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Seit Oktober steht die Trauerhalle auf dem Sondershäuser Hauptfriedhof wieder 
zur Nutzung zur Verfügung. Aus dem Rathaus

TRAUERHALLETRAUERHALLE
im neuen Gewandim neuen Gewand

Gedenken
der Pogromnacht
In stillem Gedenken sowie zur Erinne-
rung und Mahnung legte Bürgermeister 
Steffen Grimm am 9. November für die 
Stadt Sondershausen ein Gebinde auf 
dem jüdischen Friedhof ab.
Aus dem Rathaus

Den besonderen Bezug Franz Liszts zu Son-
dershausen und zum Lohorchester beleuchtet 
die soeben erschienene Broschüre „Franz 
Liszt in Sondershausen“. 
Das bemerkenswerte Heft ist in der Touristin-
formation in der Alten Wache erhältlich.
Kulturelles Leben

Broschüre „Franz Liszt
in Sondershausen“ erschienen
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Loh-Orchester Sondershausen / Theater Nordhausen

Herr Klajner, wie ist Ihre Gefühlslage, 
nachdem die Bundeskanzlerin angekün-
digt hat, dass alle Theater vom 2. bis 
zum 30. November zu schließen sind?
Natürlich trifft es uns alle, unser Publikum 
und auch die Belegschaft, sehr. Aber es war in 
Anbetracht der exponentiell steigenden Coro-
na-Fallzahlen absehbar, und ich will an dieser 
Stelle ausdrücklich betonen, dass wir uns mit 
Überzeugung der Verordnung fügen. Denn bei 
den gesellschaftlichen Anstrengungen ist eine 
Solidarität nötig, um die einzelnen Interessen 
der verschiedenen Branchenbereiche nicht bei 
der Bekämpfung der pandemischen Ausbrei-
tung gegeneinander auszuspielen. Obwohl 
auch festzuhalten ist, dass es deutschlandweit 
keine einzige nachgewiesene Ansteckung in 
einem Theater oder Konzertsaal gab. 
Welche Höhepunkte, auf die sich das 
Publikum schon eingestellt und gefreut 
hat, werden ausfallen?
Die gute Nachricht zuerst: Die großen drei für 
den November geplanten Premieren, die Ope-
rette „Der Vetter aus Dingsda“, das Musical 
„Lola Blau“ und die „Meerjungfrau“, können 
wir alle in den Dezember schieben. Es wird so 
sein, dass wir – was meines Wissens auch noch 
kein Theater so umgesetzt hat – am ersten 
Dezemberwochenende auf drei aufeinander-
folgenden Tagen drei Premieren rausbringen, 
beginnend mit „Der Vetter aus Dingsda“. Be-
dauerlicherweise entfallen das Weihnachts-
märchen „Rumpelstilzchen“ in Sondershau-
sen, zwei Sinfoniekonzerte, ein Kammerkonzert 
und unser erstes Chorkonzert, auf das wir uns 
schon so gefreut haben.
Das heißt, Sie glauben fest daran, dass 
im Dezember das Theater wieder öffnet?
Klar! Wenn wir nicht, so wie auch in der Ver-
gangenheit, daran glauben würden, dass wir 
gleich nach den Beschränkungen wieder auf-
treten werden und uns dementsprechend vor-
bereiten, dann hätten wir überhaupt keinen 
Spielplan.

Wie gehen die Mitarbeiter mit dem er-
neuten Lockdown um?
Als hinter dem Theater der erste Blindgänger 
aus dem zweiten Weltkrieg gefunden wurde 
und wir für zwei Tage schließen mussten, dach-
ten wir, dass die Welt, unsere Welt untergeht. 
Dann kam Corona … Was wir schon immer 
von uns selbst wussten, hat sich da noch viel 
klarer gezeigt: Unser Wille zu spielen ist über-
mächtig. Dabei sind wir kreativ, flexibel, zu fast 
jedem Kompromiss bereit, arbeiten bis über 
die Leistungsgrenzen hinaus und spielen sofort 
dann, wenn wir wieder dürfen. So bereiten wir 
uns in großer Vorfreude minutiös darauf vor, 
unser Publikum mit Aufführungen und Konzer-
ten im Dezember von Neuem zu beglücken.
Gerät die Theater Nordhausen/Loh-Or-
chester Sondershausen GmbH wegen 
der neuerlichen Schließung in eine fi-
nanzielle Schieflage?
Nein, denn die Finanzierung ist seit 2016 lang-
fristig bis Ende 2024 sichergestellt. Die Ein-
nahmeausfälle können wir durch geeignete 
Maßnahmen, die künstlerisch nicht sichtbar 
werden, ausgleichen.
Was können diejenigen Theaterbesucher 
machen, die schon Karten für Veranstal-
tungen gekauft haben, die nicht stattfin-
den werden?
Sie haben die Möglichkeit, Karten für später 
stattfindende Vorstellungen zu tauschen. Der 
Eintrittspreis kann auch in Form eines Gut-
scheins erstattet werden. Mit dem Verzicht 
auf eine Erstattung kann dem Theater gehol-
fen werden, die finanziellen Ausfälle etwas 
zu minimieren. Eine Spendenquittung wird 
vom Kassenpersonal gerne ausgestellt. Eine 
Rückerstattung des Eintrittspreises ist selbst-
verständlich auch möglich. In jedem Fall ist 

Interview mit Daniel Klajner zur Theaterschließung vom 2. bis 30. November

es erforderlich, die Originaleintrittskarten mit 
dem online erhältlichen Formular an die Thea-
terkasse zurückzusenden.
Die Theaterkasse bleibt zu den bekannten Öff-
nungszeiten erreichbar. Die Mitarbeiter*innen 
stehen auch per Mail oder telefonisch mit Rat 
und Tat zur Seite.
Wir wünschen Ihnen und uns allen eine baldi-
ge „Wiedereröffnung“.
Herzlichen Dank! – Ich möchte die Besu-
cher anregen, die Angebote im Dezem-
ber wahrzunehmen. So kann sich jeder 
eine private Freude machen und damit 
gleichzeitig ein starkes Signal für die 
Erhaltung der Kultur setzen. Wir bieten 
auch ein Geschenk-Wahlabo an, mit dem 
Besucher das Theater unterstützen und 
zugleich anderen – etwa zu Weihnach-
ten – eine Freude bereiten können.
Wir freuen uns auf unser Publikum!

Foto: Intendant Daniel Klajner
(Fotograf: Marco Kneise)
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Inhalt:
Bekanntmachung zum 2. Entwurf des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 27 „Wohnbebauung Hans-Schrader-Straße III“ 
der Stadt Sondershausen

Bekanntmachung zum 2. Entwurf des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 27 „Wohnbebauung 
Hans-Schrader-Straße III“ der Stadt Sondershausen

Gemäß § 3 Abs. 2 i. V. m § 13 a Abs. 2 und § 13 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. August 2020 (BGBl. I S. 1728), wurde in der Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Sondershausen am 01.Oktober.2020 der Beschluss über den 2. Entwurf und die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 
Nr. 27 „Wohnbebauung Hans-Schrader-Straße III“ mit folgendem Inhalt gefasst:

1.	 Der 2. Entwurf des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 27 „Wohnbebauung Hans-Schrader-Straße III“, bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A), den textlichen Festsetzungen (Teil B) und der Begründung mit Anlagen, wird in der vorliegenden Fassung gebilligt:

2.	 Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sind die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch 
die Planung berührt werden, zum Planentwurf und Begründung einzuholen.

3.	 Nach § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Verfahren von einer Umweltprüfung, einem Umweltbericht und 
von der Bekanntgabe bereits vorliegender umweltbezogener Stellungnahmen abgesehen.

4.	 Gem. § 3 (2) Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 4a (3) BauGB und § 3 (1) Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) wird hiermit bekannt ge-
macht, dass der 2. Entwurf des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 27 „Wohnbebauung Hans-Schrader-Straße III“, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A), den textlichen Festsetzungen (Teil B) und der Begründung mit Anlagen in der Zeit vom  

	 03. Dezember 2020 bis einschließlich 08. Januar 2021

	 im Internet unter dem Link http://www.sondershausen.de/auslegungen-bekanntm.html veröffentlicht wird.

5.	 Entsprechend § 3 (2) PlanSiG liegt der 2. Entwurf des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 27 „Wohnbebauung Hans- Schrader-
Straße III“ mit Begründung und Anlagen als zusätzliches Informationsangebot im selben Zeitraum im Bürgerbüro der Stadt Sondershausen 
Carl-Schroeder-Straße 09, 1. Etage während folgender Zeiten öffentlich aus.

	 Montag			   08:00 Uhr   bis	 16:00 Uhr
	 Dienstag und Donnerstag	 08:00 Uhr   bis	 18:00 Uhr
	 Freitag			   08:00 Uhr   bis	 13:00 Uhr
	
	 Im Rahmen der Schutzmaßnahmen aufgrund der Corona-Pandemie werden alle Personen, die die ausliegenden Planunterlagen einsehen 

wollen, gebeten, sich telefonisch unter 03632 622-580 anzumelden.
	 Stellungnahmen können von jedermann während der Auslegungsfrist schriftlich an die Stadt Sondershausen, Fachbereich Bau & Ordnung, 

Carl-Schroeder-Straße 9, gerichtet werden.

Fachliche und inhaltliche Erläuterungen und Auskünfte zur o.g. Planung sind nach gesonderter Terminabsprache möglich.

Außerhalb der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, 
wenn die Stadt Sondershausen deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung sind.

Sondershausen, den 11. November 2020							       -Siegel-			 
gez. Grimm
Bürgermeister

Anlage: Übersichtsplan zum 2. Entwurf des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 27 „Wohnbebauung Hans-Schrader-Straße III“
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Anlage 
zur Bekanntmachung zum 2. Entwurf des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 27 
„Wohnbebauung Hans-Schrader-Straße III“ der Stadt Sondershausen 

Übersichtsplan - Lage des Plangebietes (ohne Maßstab) 

�

Räumlicher Geltungsbereich des Plangebietes (ohne Maßstab)  

�
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AUS DEM RATHAUS

Nichtamtlicher Teil

Gedenken der Pogromnacht
In diesem Jahr unter den Bedingungen der Corona-Pandemie legte Bür-
germeister Steffen Grimm am 9. November auf dem Jüdischen Fried-
hof in Sondershausen ein Gebinde im Namen der Sondershäuser nieder 
und gedachte der schlimmen Verbrechen gegen jüdische Mitmenschen 
während der Nazizeit in Deutschland. 1938 im November brannten in 
Deutschland die Synagogen. Zum Gedenken an die vielen Opfer der 
Nazi-Gräueltaten auch in Sondershausen und zur Mahnung setzte das 
Stadtoberhaupt auch in Zeiten der Pandemiebeschränkungen ein Zei-
chen der Erinnerung.

Trauerhalle im neuen Gewand
Seit Oktober steht die Trauerhalle auf dem Sondershäuser Hauptfriedhof 
wieder zur Nutzung zur Verfügung. Seit Mai 2020 wurde das Gebäude 
umgebaut und saniert. Schon lange war es ein Anliegen von Stadtrat 
und Verwaltung, das in die Jahre gekommene Gebäude ansprechend 
und pietätvoll wieder herzurichten.
Dafür wurden im Jahr 2018 erstmalig Mittel in den städtischen Haushalt 
eingestellt, da die geplante Sanierung vorher an finanziellen Möglich-
keiten scheiterte.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Neben der Neuanlage des barrie-
refreien Haupteingangs an der Giebelseite des Hauses und der Verän-
derung des Zugangs innerhalb der Trauerhalle wurden größere Fenster-
flächen und eine moderne Lüftungsanlage eingebaut.
Darüber hinaus wurden die Elektro- und Heizungsanlage sowie die Mö-
blierung erneuert.
Der Innenraum wurde hell und freundlich gestaltet, und der Vorplatz 
konnte erweitert und angepasst werden, so dass auch hier ein barriere-
freier Zugang möglich wurde.
Insgesamt betrugen die Kosten der umfangreichen Sanierung und Um-
gestaltung ca. 340.000 Euro.

Bei der Übergabe zur Nutzung am 23. Oktober dankte Bürgermeister 
Steffen Grimm allen am Bau beteiligten Firmen und Planern und zeig-
te sich erfreut über den reibungslosen Ablauf der Bauarbeiten. Mit der 
neuen Trauerhalle steht den Sondershäusern wieder ein würdiger Ort 
des Abschiednehmens und der Trauer zur Verfügung.

Volkstrauertag 2020
Zur Ehrung aller Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft anlässlich des 
Volkstrauertages legten Bürgermeister Steffen Grimm, Stadtratsvorsit-
zender Daniel Pößel und Oberstleutnant Dirk Thiel am Sonntag, dem 
15.11. im Ehrenhain auf dem Hauptfriedhof für die Stadt Sonders-
hausen und die Bundeswehr Kränze nieder und würdigten die Opfer 
mit einer mahnenden Schweigeminute. Vorher erinnerte Militärpfarrer 
Michael Blaszcyk in einer gedenkenden Ansprache an die besondere 
Verpflichtung, die wir alle heute haben, gegen jede Art von Krieg und 
Gewalt in der Welt zu kämpfen.
Im stillen Gedenken unter den Einschränkungen der Corona-Pandemie 
würdigten die Anwesenden die unzähligen Toten, Kriegs-Gefallenen und 
Opfer von Gewalt-
herrschaft und Krieg 
und erinnerten mit 
dieser Kranzniederle-
gung symbolisch und 
stellvertretend für die 
Bürger der Stadt und 
die Soldatinnen und 
Soldaten daran, dass 
in unserer heutigen 
Zeit überall auf der 

Welt Menschen durch Gewalt 
und Krieg ihr Leben verlieren.
Anschließend legten der 
Bürgermeister und der Stadt-
ratsvorsitzende noch am 
Kriegerdenkmal im Ortsteil 
Stockhausen ein Gebinde 
nieder, um die Bedeutung 
dieses Tages der Trauer her-
vorzuheben.
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Stellenausschreibung

zur Ausbildung zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) Fachrichtung Kommunalverwaltung

Sie suchen einen abwechslungsreichen Beruf mit angemessener Vergütung, vielfältigen Aufgaben und Perspektiven? Sie interessieren sich für an-
spruchsvolle Verwaltungsarbeiten und können sich vorstellen, Gesetze/Rechtsvorschriften zu lesen, zu verstehen und anzuwenden? Sie arbeiten 
gern für und mit Menschen? 

Dann werden SIE Verwaltungsfachangestellter bei der Stadtverwaltung Sondershausen!

Als Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) können Sie in der Sachbearbeitung in unterschiedlichen Bereichen der Stadtverwaltung tätig sein. Im Wesent-
lichen beinhaltet die Tätigkeit die Anwendung einschlägiger Rechtsvorschriften. In Bereichen wie Pass- und Meldewesen, Bauverwaltung, kommunale 
Steuern, Ordnungsbehörde, Sozialverwaltung u. a. sind Sie direkter Ansprechpartner für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Sondershausen. 

Die praxisbezogene Ausbildung erfolgt in den verschiedenen Fachbereichen der Stadtverwaltung Sondershausen. Das theoretische Fachwissen wird 
an staatlichen Berufsschulen in Sondershausen, Gotha oder auch in Mühlhausen vermittelt. 

Ausbildungsbeginn ist der 1. September 2021.

Die Ausbildung umfasst u. a. folgende Inhalte
	 •	 Haushaltswesen 
	 •	 Kommunalrecht 
	 •	 allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren 
	 •	 Beschaffung 
	 •	 betriebliche Organisation 
	 •	 Rechnungswesen 
	 •	 Personalwesen 
	 •	 fallbezogene Rechtsanwendung 
Wir bieten
	 •	 eine abwechslungsreiche und praxisorientierte drei- bzw. zweijährige Ausbildung in allen Fachbereichen der Verwaltung 
	 •	 theoretische und praktische Betreuung/Unterstützung durch qualifizierte Ausbilder
	 •	 flexible Arbeitszeiten
	 •	 30 Tage Urlaub/Jahr
	 •	 eine Vergütung und Zusatzleistungen entsprechend dem TVAöD
	 •	 gute Übernahmechancen bei erfolgreichem Ausbildungsverlauf
Wir erwarten
	 •	 mindestens einen abgeschlossenen guten Realschulabschluss bzw. das Abitur oder einen als gleichwertig
		  anerkannten Bildungsabschluss 
	 •	 sehr gute bis gute Noten in den Fächern Deutsch und Mathematik
	 •	 Interesse an Verwaltungsabläufen und -tätigkeiten
	 •	 Freude am Umgang mit Menschen
	 •	 Teamfähigkeit, Motivation und Verantwortungsbewusstsein
	 •	 gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 
	 •	 PC-Grundkenntnisse sowie Grundkenntnisse in MS-Office 

Sie sind an einer Ausbildung bei der Stadtverwaltung Sondershausen interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen 
Unterlagen bis zum 10. Januar 2021 an: 	 Stadtverwaltung Sondershausen
					     Fachgebiet Personal & Organisation
					     Markt 7
					     99706 Sondershausen

Die Zusendung Ihrer Bewerbung per E-Mail an personal@sondershausen.de ist ebenfalls möglich. Ihre Unterlagen werden selbstverständlich ver-
traulich behandelt.
Für weitere Informationen steht Ihnen die Ausbildungsleiterin, Frau Kitscha, Tel. 0 36 32 / 62 21 16, gern zur Verfügung.
Bewerbungen Schwerbehinderter und ihnen gleichgestellte Menschen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Qualifikation, vor-
behaltlich gesetzlicher Regelungen, bevorzugt berücksichtigt.
Die Stadt Sondershausen fördert in vielfältiger Hinsicht aktiv die Gleichstellung der Mitarbeitenden. Wir begrüßen daher alle Bewerbungen aus-
drücklich unabhängig von kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung oder sexueller Identität.
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Bewerbungen nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) entsprechend § 27 Abs. 4 
ThürDSG ordnungsgemäß vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung der Bewerbungsunterlagen bitten wir Sie, einen adressierten und frankierten 
Umschlag beizulegen. Durch die Bewerbung entstehende Auslagen (z.B. Reisekosten für die Teilnahme am Vorstellungsgespräch) werden nicht 
erstattet.
Bitte beachten Sie darüber hinaus die Hinweise zur Erhebung von personenbezogenen Daten auf dem entsprechenden Merkblatt, welches auf der 
Internetseite www.sondershausen.de unter der Rubrik „Stellenanzeigen“ hinterlegt ist. 

gez. Grimm
Bürgermeister
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Stadtmarketing Sondershausen GmbH
Touristinformation Sondershausen

Neu bei uns im Angebot:
Die Broschüre von Dr. Klaus Buchmann: „Franz Liszt in Sondershausen“. Eine lesenswerte Do-
kumentation über den berühmten Komponisten mit besonderem Bezug auf sein Wirken in Son-
dershausen und seine Verbindung zum Loh-Orchester.
Wieder bei uns im Sortiment: Die Produkte von Sabine Pusch aus Rottleben. Das naturbelasse-
ne Obst von Streuobstwiesen, wird von Frau Pusch zu köstlichen Fruchtaufstrichen, Likören oder 
Obstbränden handverarbeitet und ist ein „Genuss in bester Gesellschaft“.

Für folgende Veranstaltungen erhalten Sie bei uns Karten
(Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt):
• 	 Bibbi Blocksberg, am 05.12.2020, 14:00 Uhr u. 17:00 Uhr im Stocksen
• 	 1. Loh-Konzert „Sind die Lichter angezündet“, 09.12.2020, 19:30 Uhr, Achteckhaus
•  	 Weihnachtskonzert der Landesmusikakademie „QuattroTon“,
	 12.12.2020, 17:00 Uhr, Achteckhaus
• 	 2. Chorkonzert „Liebesromantik“, 13.12.2020, 18:00 Uhr, Haus der Kunst
• 	 3. Chorkonzert „Merry Christmas“, 25.12.2020, 18:00 Uhr, Haus der Kunst
• 	 Weihnachten mit den „Fellas“, 27.12.2020, 16:00 Uhr im Stocksen
• 	 Maschine intim – Lieder für Generationen am 23.04.2021, um 20:00 Uhr im Stocksen

Unsere Stadtführung im Dezember (unter Vorbehalt):
„Klassizistisches Sondershausen“, thematische Stadtführung am Sonntag,
den 06.12.2020, um 13:30 Uhr
Woher kommt die Ähnlichkeit der Sondershäuser "Alten Wache" mit der "Neuen Wache" in Berlin?
Warum gilt das klassizistische Ensemble Marktplatz/Schloss als das bedeutendste seiner Art in Thüringen?
Neugierig? Dann erkunden Sie mit unserem Gästeführer Dirk Molis bei seinem Stadtspaziergang an ausgewählten Gebäuden und Objekten die 
Ideen und Ausführungen des Klassizismus in Sondershausen. Erfahren Sie viel Interessantes über die Bauintentionen des Fürstenpaares und des 
Architekten Carl Scheppig sowie über das bauliche Traditionsverständnis der damaligen Zeit.
Der Spaziergang beginnt um 13:30 Uhr an der Tourismusinformation ("Alte Wache") und dau-
ert ca. 90 Min. Unser Gästeführer Dirk Molis steht Ihnen für Fragen gern zur Verfügung und 
freut sich auf Ihren Besuch!

Auch in der Touristinformation gelten die allgemein bekannten Hygieneregeln und Mindest-
abstände. Wir bitten um Beachtung, dass auch in der „Alten Wache“ ein Mund-Nasen-Schutz 
zu tragen ist und Besucher nur einzeln eintreten können. 
Für Fragen oder Reservierungswünsche, stehen wir Ihnen gern auch telefonisch zur Verfügung: 
03632-788111.

Ihr Team der Touristinformation Sondershausen

Unter
Vorbehalt!

Das Feldwebel-/ Unteroffizieranwärter-Bataillon 
1 aus Sondershausen vereidigte die sich derzeit 
in der Ausbildung befindlichen Lehrgangsteil-
nehmerinnen und Lehrgangsteil-
nehmer am 12. November, dem 
65. Jahrestag der Gründung der 
Deutschen Bundeswehr, im Rah-
men eines Appells in der Karl-
Günther-Kaserne. 
Aufgrund der derzeitigen Situ-
ation (Covid-19) konnte dieser 
Tag leider nur in einem ande-
ren, als den gewohnten, Rah-
men stattfinden. Leider war es 
dieses Mal nicht möglich, die 
Angehörigen und Freunde der 
Soldatinnen und Soldaten zu 
dieser Veranstaltung einzuladen 
und ihnen im Rahmen eines Fa-

milientages, welcher in der Vergangenheit die 
Möglichkeit bot, sich über die Bundeswehr zu 
informieren und gleichzeitig einen Eindruck zu 

Feierliche Vereidigung unter eingeschränkten Bedingungen
vermitteln, wo und wie die Lehrgangsteilneh-
merinnen und Lehrgangsteilnehmer ihre ersten 
Schritte im Soldatenleben beim Feldwebel-/ 

Unteroffizieranwärter-Batail-
lon 1 verbrachten.
Die Vereidigung fand unter 
Einhaltung aller notwendigen 
Hygieneauflagen, in einem 
angemessenen feierlichen 
Rahmen statt.
Auch Bürgermeister Steffen 
Grimm begrüßte die Solda-
tinnen und Soldaten in ihrer 
neuen Umgebung, hieß sie 
in der Stadt Sondershausen 
herzlich willkommen und rich-
tete einige herzliche Worte an 
die 150 neuen Lehrgangsteil-
nehmer.



Seite 8Seite 8     SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 31    |    Mittwoch, den 25. November 2020    |    Nummer 11

Räum- und Streupflichten
Der Winter steht vor der Tür. Deshalb erinnert der Fachbereich Bau & 
Ordnung der Stadt Sondershausen vorbeugend noch einmal an die Ein-
haltung der Räum- und Streupflichten.
Gemäß der Straßenreinigungssatzung im Gebiet der Stadt Sondershau-
sen vom 02.12.2008 in der derzeit gültigen Fassung ist dabei Nach-
folgendes zu beachten:
1) Schneefall: Räumung der Gehwege und Zugänge zu Überwegen 
vor Grundstücken entlang der Grundstücksgrenze in einer Breite von 
mindestens 1,50 m. 
2) Schneeglätte: Abstumpfung der genannten Flächen
3) Eisglätte: Abstumpfung des gesamten Gehweges, der Zugänge zur 
Fahrbahn und zu Überwegen in einer Breite von mindestens 2 m; noch 
nicht ausgebauter Gehwege und sonstiger Straßenteile mindestens 
1,50 m – in der Regel beginnend ab der Grundstücksgrenze.
Bei fehlenden Gehwegen (insbesondere in Fußgängerzonen) gilt ein 
Streifen von 1,50 m Breite entlang der Grundstücksgrenze als Gehweg.
Verwenden Sie zum Abstumpfen Sand, Kies u.ä. Materialien.
Die Räum- und Streupflicht gilt werktags zwischen 07:00 - 20:00 
Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen zwischen 08:00 - 20:00 Uhr. 
Sie ist bei Eintreten der aufgeführten Witterungslagen unverzüglich 
durchzuführen.   
Sollten Sie selbst nicht in der Lage sein, Ihren Pflichten nachzukommen, 
so sollten Sie damit einen „Dritten“ beauftragen. 
Gern gehen wir im Fachbereich Bau & Ordnung Hinweisen nach, um 
nach deren Prüfung schnelle Abhilfe zu schaffen.

Einstellung der maschinellen
Straßenreinigung 2020
Auch in diesem Jahr wird aufgrund des zu erwartenden Winterwetters 
die maschinelle Straßenreinigung ab dem 01. Dezember bis zum Früh-
jahr 2021 gemäß der Satzung über die Straßenreinigung im Gebiet der 
Stadt Sondershausen eingestellt. Zum 01. März 2021 wird dann die 
maschinelle Straßenreinigung wieder aufgenommen.
Gleichzeitig wird darauf aufmerksam gemacht, dass in dem Zeitraum, 
in dem die maschinelle Straßenreinigung aussetzt, die Anlieger gemäß 
der Satzung über die Straßenreinigung im Gebiet der Stadt Sonders-
hausen in der derzeit gültigen Fassung die Reinigungs-, Räum- und 
Streupflichten einzuhalten haben. Eventuelle Änderungen im Touren-
plan 2021, wie z. B. eine Neu- oder Wiederaufnahme einer Straße in 
die maschinelle Reinigung, oder geänderte Zeiten zu eingeschränkten 
Halteverboten, werden rechtzeitig den Anliegern bekanntgegeben.
Setzt die maschinelle Straßenreinigung durch längere (mindestens 
einen Monat) Baumaßnahmen aus, so werden nach Abschluss der 
Baumaßnahme die Straßenreinigungsgebühren von der Stadt Son-
dershausen zurückerstattet.
Fachgebiet Tiefbau & Grün

Neuvermietung einer 2-Raum-Wohnung 
im Ortsteil Kleinberndten

Lage: Das Gebäude befindet sich in ruhiger Lage, zentral im Orts-
kern des Sondershäuser Ortsteils Kleinberndten. In der Nähe sind die 
Kirche, ein Erlebnisbauernhof und ein Bäcker. Öffentliche Verkehrs-
mittel sind auf kurzem Wege erreichbar.
Objektbeschreibung: Die Wohnung ist im Erdgeschoss des ehe-
maligen Küsterschulhauses gelegen und wurde 1998 umfangreich 
modernisiert. Im Gebäude befindet sich außerdem der örtliche Rent-
nertreff, der über einen separaten Eingang zeitweise genutzt wird. 
Das erste Obergeschoss ist bisher nicht ausgebaut. Der Garten auf 
dem Grundstück kann mit genutzt werden.
Objektdaten:
Lage: 	 EG
Zimmer:	 2
Badezimmer: 	 1
Wohnfläche: 	 ca. 64 m²
Kaltmiete: 	 262,40 €
Nebenkosten: 	 125,00 €
Kaution: 	 2 Kaltmieten
Provision: 	 keine
Ausstattung:
Badezimmer: 	 gefliestes Badezimmer mit Badewanne
Küche:	 mit Fliesenspiegel für Einbauküche
Wohnzimmer:	 Laminatfußboden
Schlafzimmer:	 Laminatfußboden
Sonstiges:
Heizungsart: 	 Zentralheizung
Befeuerungsart: 	 Öl
Fenster: 	 Isolierverglaste Holzfenster
Anfragen richten Sie bitte an die:
Stadt Sondershausen FB I – Zentrale Verwaltung, Herrn Trietchen
Markt 7, 99706 Sondershausen, Telefon: 03632/622545
Telefax: 03632/622505, E-Mail: trietchen@sondershausen.de
www.sondershausen.de

Themenspielplatz auf dem Gottesacker 
lädt zum Spielen ein
Die Neugestaltung des Themenspielplatzes „Residenz- und Musik-
stadt“ auf dem Gottesacker wird in Kürze abgeschlossen sein. Nach 
der Montage der Spielgeräte und der Herstellung der Fallschutzflä-
chen müssen sämtliche Fundamente austrocknen, bevor die Spielge-
räte von den Kindern in Benutzung genommen werden. Aus diesem 
Grund bleibt der Spielplatz bis Ende November gesperrt. Nach der 
TÜV-Abnahme wird die neue Themenspielanlage am 01.12.2020 offi-
ziell zum Spielen freigegeben.
Die Stadtverwaltung wünscht allen Kindern phantasievolle Spiele und 
viel Freude mit den individuell gestalteten Spielgeräten.
Fachgebiet Tiefbau & Grün
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KULTURELLES LEBEN

SONDERSHAUSEN » IM HERZEN MUSIK «

Landesmusikakademie Sondershausen

DRUMS - TOOLS & SKILLS | TEIL 2
Freitag, 04.12.2020 | 17:00 Uhr bis Sonn-
tag, 06.12.2020 | 14:00 Uhr
Der Kurs TOOLS & SKILLS ist sowohl für Anfän-
ger, die bereits Basics beherrschen, als auch für 
Fortgeschrittene geeignet, die weiterkommen 
wollen. Praxisorientiert, effektiv und mit viel 
Spaß bringst du dein Schlagzeugspiel auf ein 
neues Niveau. Von essentiellen Basics, Koor-
dinationsübungen über Groove-Konzepte und 
Übetipps bis hin zu interessantem Profi-Wis-
sen bekommst du alle Werkzeuge und Fähig-
keiten an die Hand, die für moderne Drummer 
wichtig sind. Jeder Teilnehmende bringt Sticks, 
Übungspad und Schreibzeug mit. 
Dozent: Patrick Metzger
Kursgebühr: 70,00 € (exkl. Buch "Drum Trai-
ning Tools & Skills") | zzgl. Kosten für Über-
nachtung und Verpflegung

***********************************
KONZERT | NOTEN MIT DIP PRÄSENTIERT: 
DUO IGNEA
Sonntag, 06.12.2020 | 11:00 - 12:00 Uhr
In der Konzert-
reihe Noten mit 
Dip präsentie-
ren wir Ihnen 
am 6. Dezem-
ber 2020 das 
Duo Ignea. Die 
Flötistin Rebec-
ca Blau und die Pianistin Zane Rubesa lernten 
sich 2017 während ihres Erasmusaufenthaltes 
in Brüssel kennen. Seitdem spielten sie Konzer-
te in Deutschland, Belgien und Lettland, haben 
an Meisterkursen teilgenommen und sich ei-
nen dritten Preis beim Concorso internazionale 
Premio citta di Padova erspielt. Das Programm 
umfasst Werke von Ludwig van Beethoven, 
Franz Schubert, Bela Bartok und Francis Pou-
lenc.
Eintritt: 10,00 € inkl. Snack | Kinder ab 11 
Jahre & Student*innen 8,00 € | Kinder 8 bis 
10 Jahre 6,50 € | Kinder bis 7 Jahre frei
***********************************

WEIHNACHTSKONZERT | QUADROTON 
ERFURT
Samstag, 12.12.2020 | 17:00 - 18:30 Uhr 
| Achteckhaus
Zu ihrem traditionellen Weihnachtskonzert prä-
sentiert die  Thüringer Landesmusikakademie in 
diesem Jahr das Erfurter Männerquartett Qua-
droTon. Das im Jahr 2009 gegründete Ensemble 
w ird ein Konzert mit Liedern zum Advent, aber 
auch zu Liebe und Sehnsucht, Freud und Leid 
von Renaissance bis Barbershop präsentieren.
Tickets: 14,00 €  | ermäßigt 10,00 € (Schü-
ler*innen und Student*innen) | Tourist-Infor-
mation Sondershausen
***********************************
KONZERT | NOTEN MIT DIP PRÄSENTIERT: 
DUO IGNEA
Sonntag, 20.12.2020 | 11:00 - 12:00 Uhr
In der Konzertreihe Noten mit Dip präsentie-
ren wir Ihnen am 6. Dezember 2020 das Duo 
Ignea. Das Programm umfasst Musik aus den 
Heimatländern der beiden Musikerinnen. So 
erklingen romantische Werke von Schumann 
und Reinecke sowie Musik von Vasks und Me-
dins, die in ihrer Musik lettische Folklore mit 
instrumentaler Virtuosität verbinden.
Eintritt: 10,00 € inkl. Snack | Kinder ab 11 Jah-
re & Student*innen 8,00 € | Kinder 8 bis 10 
Jahre 6,50 € | Kinder bis 7 Jahre frei
***********************************
Instrumentalkurs Exklusiv | mit Dozent*in-
nen der HfM Weimar
Samstag, 16.01.2021 - Sonntag, 17.01.2021
Samstag, 13.02.2021 - Sonntag, 14.02.2021
Die Thüringer Landesmusikakademie Sonders-
hausen bietet gemeinsam mit dem Hochbegab-
tenzentrum der Hochschule für Musik FRANZ 
LISZT Weimar & dem Musikgymnasium Schloss 
Belvedere Instrumentalkurse für musikalisch 
interessierte Jugendliche aus ganz Deutsch-
land und dem Ausland an. Der erste Termin ist 
der Solo- und Kammermusik für Violine, Viola, 
Akkordeon, Cello und Kontrabass gewidmet. 
Vom 13. bis 14. Februar 2021 finden weitere 
Instrumentalkurse für Violine und Klavier statt.
Dozent/innen: Prof. Kathrin ten Hagen (Violine) 
| Neasa Ní Bhriain (Viola) | Stephan Bahr (Ak-
kordeon) | Prof. Tim Stolzenburg (Violoncello) | 
Yun Sun (Kontrabass)
Kursgebühren: 40,00 € pro Unterrichtseinheit 
zzgl. Kosten für Übernachtung und Verpflegung 
***********************************

ELEMENTARE MUSIKPRAXIS (EMP) |
TERMIN III
Mittwoch, 20.01.2021 | 12:00 Uhr bis 
Samstag, 23.01.2021 | 17:30 Uhr
Die Elementare Musikpraxis (EMP) zielt auf die 
grundsätzlichen musikalischen Erfahrungsfel-
der: Im Zentrum stehen das Wahrnehmen, Er-
kunden, Improvisieren sowie das Gestalten von 
Liedern, Tanzformen, szenisch-musikalischen 
Spielformen und Musikstücken aller Art. Ziel 
des berufsbegleitenden Lehrgangs Elementa-
re Musikpraxis ist es, dass alle Teilnehmenden 
die Unterrichtserlaubnis in der Elementarstu-
fe/Grundstufe der Musikschule erlangen. Der 
Lehrgang erstreckt sich über anderthalb Jahre 
und besteht aus insgesamt sieben viertägigen 
Lehrgangsmodulen. Die Ausbildung wird durch 
die Thüringer Staatskanzlei gefördert.
Anmeldung: nicht mehr möglich

***********************************
ATMUNG UND STIMME |
KURS MIT ALEC OTTO
Samstag, 30.01.2021 | 10:00 Uhr - Sonn-
tag, 31.01.2021 | 14:00 Uhr
Leitung: Alec Otto
Für uns alle – ob beruflich oder privat – ist die 
Stimme eines der 
wichtigsten Instru-
mente. Aber auch ein 
Instrument, das wir 
am wenigsten beach-
ten. Aber wir über-
zeugen nicht nur mit 
dem, was wir sagen, sondern damit, wie wir es 
sagen. Und je geschickter wir Atmung und Stim-
me einsetzen, umso überzeugender sind wir.
Der Kurs ist nicht nur für Sänger/innen geeig-
net, sondern für alle Menschen, die mit ihrer 
Stimme etwas erreichen wollen, zum Beispiel 
Lehrer/innen, Schauspieler/innen etc.
Kursgebühren: 40,00 €, zzgl. Kosten für Über-
nachtung und Verpflegung
***********************************

SONDERSHAUSEN » IM HERZEN MUSIK «
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FIRST STEPS! | DAS JAZZ-CAMP THÜRINGEN
Freitag, 26.02.2021 | 15:00 Uhr - Sonntag, 
28.02.2021 | 16:00 Uhr
Im Jazz-Camp Thüringen lernen die Teilnehmen-
den von erfahrenen Musiker*innen jazztypische 
Phrasierungen und Improvisationen. Ein ganzes 
Wochenende lang wird in Jazz-Combos gespielt; 
im Einzelunterricht werden wertvolle Tipps wei-
tergegeben. Zum Abschluss können alle Teilneh-

Eigentlich sollte anlässlich des 20. Sondershäu-
ser Liszt-Konzertes am 6. November 2020 der 
Verkaufsstart für die neue, von der Stadtmarke-
ting GmbH herausgegebene Broschüre „Franz 
Liszt in Sondershausen“ erfolgen. Das Konzert 
ist leider der Pandemie zum Opfer gefallen und 
wird unter günstigeren Umständen hoffentlich 
im nächsten Jahr nachgeholt. Aber bis ein neuer 
Termin feststeht, wollte die Stadt nicht warten, 
die frisch aus der Druckerei Most gelieferten 
Broschüren in den Verkauf zu geben.
Als Autor für die Broschüre konnte die Stadt 
Dr. Klaus Buchmann gewinnen, der als ehe-
maliger langjähriger Schlossverwalter und von 
2005 bis 2010 auch Fachbereichsleiter Kultur 
für die Stadt tätig war. Im Ruhestand hat die-
ser sich intensiv mit Franz Liszt beschäftigt, 
insbesondere in der Zeit des Liszt-Jubiläums 
2011 anlässlich des 200. Geburtstages des 
Komponisten, in der von ihm initiierten Durch-
führung von inzwischen 19 Sondershäuser 
Liszt-Konzerten am Liszt-Flügel in den Jahren 
2012 bis 2019 sowie in der Organisation der 

Broschüre „Franz Liszt in Sondershausen“ erschienen
Veranstaltungen zur Liszt-Biennale Thüringen 
in den Jahren 2015, 2017 und 2019.
Dabei immer den besonderen Bezug Franz 
Liszts zu Sondershausen und zum Lohorches-
ter im Blick, ist eine lesenswerte Dokumenta-
tion entstanden. Franz Liszt, der fast die Hälfte 
seines Lebens in Weimar verbracht hat, kam 
insbesondere zu Zeiten progressiver Hofka-
pellmeister mindestens 13 Mal nach Sonders-
hausen, in den 50er und 60er Jahren des 19. 

menden im Konzert das Gelernte präsentieren. 
Der Workshop wird schwerpunktmäßig für die 
folgenden Instrumente angeboten: Saxophon, 
Flöte, Klarinette, Trompete, Flügelhorn, Posaune, 
Klavier, E-Gitarre, Kontrabass, E-Bass, Schlag-
zeug sowie Gesang.
Dozent*innen: Matthias Eichhorn (Bass & 
künstlerische Leitung) | Tim Jäkel (Trompete & 
Bigband-Leitung) | Matthias Bätzel (Klavier) | 
Sophie Grobler (Gesang) | Bertram Burkert (Gi-
tarre) | Jan Roth (Schlagzeug)
Kursgebühr: 96,00 € | inkl. Kosten für Über-
nachtung und Verpflegung

Lohberg 11 | 99706 Sondershausen
Telefon: 03632/6662815
minkus@landesmusikakademie-sondershausen.de
www.landesmusikakadmie-sondershausen.de

Teilnehmerkonzert | First Steps | Das 
Jazz-Camp Thüringen
Sonntag, 28.02.2021  | 15:00 Uhr | Marstall
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Jazz-
Camps Thüringen präsentieren in einem Ab-
schlusskonzert das im Workshop Gelernte dem 
interessierten Publikum. Die Musikalische Lei-
tung hat Matthias Eichhorn inne. Eintritt: frei
KONTAKT
Thüringer Landesmusikakademie Sondershausen
Marion Minkus
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit
und Medien

Am 20. Oktober 2020 trafen sich Elke Aptekorz, 
Leiterin der Tagespflege Aptekorz aus Sonders-
hausen, und Martina Langenberger, Leiterin der 
Thüringer Landesmusikakademie Sondershau-
sen zu einem schönen Tausch. Im Frühjahr hat-
ten die Mitarbeiterinnen der Landesmusikaka-
demie Franziska Herold und Kathrin Siegmann 
aus Stoffspenden Alltagsmasken genäht. Eigent-
lich sollte damit der Bedarf der Akademie-Gäste 
gedeckt werden. Nachdem sich aber zeigte, wie 
gut die Gäste mit eigenen Alltagsmasken ausge-

Spende von Alltagsmasken an die Tagespflege Aptekorz aus Sondershausen
stattet sind, entschied sich die Landesmusikaka-
demie zur Spende der übrigen Exemplare. Die 
Freude war groß bei Elke Aptekorz. Insgesamt 
66 Alltagsmasken erhielt die Leiterin der beiden 
Sondershäuser Einrichtungen „Im Wippertal“ 
und „Zur Windleite“ und bedankte sich dafür 
mit einem wunderschönen Blumenstrauß. Auch 
über gemeinsame Projekte wurde gesprochen. 
„Wie schön, dass diese Krise nicht nur trennt, 
sondern auch Menschen zusammenführt.“, so 
Martina Langenberger.

Jahrhunderts vor allem zu den vom Fürsten 
Günther Friedrich Carl I. ins Leben gerufenen 
Loh-Konzerten, die in ihrer Ausführung und 
dem kostenfreien Besuch der Konzerte für alle 
Bevölkerungskreise einmalig in Deutschland 
waren. In den 70er und 80er Jahren besuch-
te er die Konzerte des Hofkapellmeisters Max 
Erdmannsdörfer und dessen Frau Pauline, geb. 
Fichtner, am Hofe als Pianistin angestellt, auf 
die die Anschaffung des Bösendorfer Flügels 
zurückgeht, auf dem heute im Riesensaal des 
Schlosses musiziert werden kann. Die meisten 
seiner Besuche sind durch Briefwechsel gut do-
kumentiert. Diese und andere Quellen hat der 
Autor gesammelt und in eine Art biografischen 
Ablauf geformt, die sichtbar werden lassen, 
welche herausragende Bedeutung Franz Liszt 
als Mensch und als Künstler für die Musiktradi-
tion in Sondershausen besitzt. 
Wenn Sie nicht bis zum nächsten Liszt-Konzert 
warten wollen, können Sie diese Broschüre ab 
sofort in der Touristinformation in der Alten 
Wache zum Preis von 6,- € erwerben.

Meisterbetrieb
Reparatur von fast allen

Uhrenmarken und Schmuck
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Internationale Goethe-Gesellschaft in Weimar
Ortsvereinigung Sondershausen

Für den 18.11.2020, 18:00 Uhr, war von der Ortsvereinigung Sondershausen der Goethe-Ge-
sellschaft im Carl-Schroeder-Saal ein Vortrag zum Thema „Goethes unbekannte Verwandte“ mit 
Edith Baars und Barbara Heuchel geplant. Diese Veranstaltung musste Corona-bedingt leider 
ausfallen. Wir bemühen uns, einen neuen Termin, möglicherweise im nächsten Jahr, zu planen. 
Aber nicht nur 2020, auch 2021 ist alles anders! 
Aus diesem Grunde haben wir beschlossen, in den Monaten Dezember 2020 sowie Janu-
ar und Februar 2021 die Entwicklung der Corona-Pandemie abzuwarten und deshalb keine 
weiteren Veranstaltungen der Goethe-Gesellschaft geplant. Ab März 2021 werden wir Ihnen 
ein verkürztes, aber interessantes Programm zunächst für das erste halbe Jahr anbieten. Wir 
werden Sie über weitere Vorträge rechtzeitig informieren. 
Im Zusammenhang mit dem Vortrag zu "Goethes unbekannten Verwandten" und der Veröffent-
lichung im "Heimatecho" ist eine Broschüre entstanden, die in der Sondershausen-Information 
zum Preis von 3,50 € (als Spende für die Ortsvereinigung der Goethe-Gesellschaft) erhältlich ist.

Die unbekannten Verwandten
Goethes Vorfahren und Verwandte in 
der Kyffhäuserregion

In der Bevölkerung ist es 
weitgehend unbekannt, 
dass sich die Wurzeln des 
Dichterfürsten Johann Wolf-
gang von Goethe väterli-
cherseits hier bei uns in der 
Kyffhäuserregion befinden. 

Frau Dr. Barbara Heuchel und Frau Edith Baars 
sind diesem spannenden Thema nachgegan-
gen und haben eine Fülle von Informationen 
aufbereitet. Dazu gab es dann im August die-
ses Jahres im Carl-Schroeder-Saal Sonders-
hausen einen Vortrag bei der Ortsvereinigung 
Sondershausen der Goethe-Gesellschaft, der 
auf ein großes Interesse stieß.
Die Wiederholung des Vortrages ist aufgrund 
der derzeitigen Situation kurzfristig nicht mög-
lich. Deshalb möchten wir Ihnen in einer Fort-
setzungsreihe die gewonnenen Daten in kurzer 
Form vorstellen. Die erste Folge befasst sich mit 
dem Leben und Wirken von Goethes Großvater 
Friedrich Georg Göthe aus Kannawurf.

1657 - Geburt und Taufe in Kannawurf
Am 6. September 1657 findet sich die Ein-
tragung der Taufe Friedrich Georg Göthes im 
Kirchenbuch der Gemeinde Kannawurf (jetzt 
Landkreis Sömmerda in Thüringen). 
Sein Vater Hans Christian Göthe stammt aus 
Berka bei Sondershausen, wo er das Schmie-
dehandwerk erlernte. Seine Mutter ist Sybilla 
Werner, Tochter des Infimus (Unterlehrers) 
Werner aus Artern.
1659 - Übersiedlung der Familie nach 
Artern – Schule – Lehrzeit 
Friedrich Georgs Vater Hans Christian Göthe 
wird Hufschmied in der Stadt Artern, die zur 
Grafschaft Mansfeld gehört. Er ist Viermann 
im Stadtrat und ein angesehener Bürger. Das 
Gebäude seiner Hufschmiede in der Harzstraße 
10 ist heute noch vorhanden.
Friedrich Georg hat fünf weitere Geschwister, 
vier Brüder und eine Schwester.

1664-1669 besucht er die Lateinschule in Ar-
tern und lernt Schreiben, Rechnen, Grammatik, 
später auch Religion, Latein, Musik und Ge-
sang, vielleicht auch ein Musikinstrument.
1672-1674 geht Friedrich Georg in Artern 
zu einem Schneider in die Lehre, zu welchem 
Handwerk er „eine besondere inclination und 
Lusten verspüret“.
1674 - Auf der Walz
1674-1678 ist Friedrich Georg als fahrender 
Schneidergeselle zunächst in seiner unmittel-
baren Heimat unterwegs und dann in Ost- und 
Norddeutschland, auch in Schlesien, Böhmen 
und Mähren.
1678-1681 findet man ihn im „Reich“, in den 
damaligen Metropolen und Reichsstädten. Von 
der freien Reichsstadt Frankfurt führt ihn sein 
Weg nach Straßburg und weiter nach Lyon in 
Frankreich.
1681-1685 - Geselle in der Seidenstadt Lyon
Lyon ist im 17.Jahrhundert das europäische 
Zentrum der Seidenherstellung und Weiterver-
arbeitung. Friedrich Georg Göthes Aufenthalt in 
Lyon ist nicht belegt, wird aber in seinem „Le-
bens-Lauff“ ausdrücklich erwähnt. Er arbeitet 
mit vielen anderen in den großen Manufakturen 
und Seidenschneidereien der Stadt.
Im Jahre 1685 werden durch das Edikt von 
Fontainebleau alle Protestanten, Reformierte 
und Hugenotten aus Frankreich 
vertrieben. Auch Friedrich Georg 
muss Lyon verlassen und kehrt 
nach Artern zurück, aber ein gro-
ßer Stadtbrand hat die Stadt 1683 
verwüstet, so dass er Abschied von 
den Eltern nimmt und 1686 nach 
Frankfurt am Main aufbricht.
1686 - Schneidermeister und 
Gasthalter Friedrich Georg 
Göthé in Frankfurt 
In Frankfurt angekommen, erwirbt Friedrich 
Georg Ende 1686 in der Frankfurter Schneider-
zunft den Meistertitel und wird 1687 Frankfur-
ter Bürger.
Er heiratet Anna Elisabeth Lutz, die Tochter des 
Schneidermeisters Daniel Lutz aus Holzthale-

ben und schreibt seinen Namen fortan franzö-
sisch: „Göthé“
Friedrich Georg Göthé wird mit seiner Kunst 
ein gefragter Schneider bis zur höchsten Steu-
erklasse, der damalige „Karl Lagerfeld“ von 
Frankfurt, er schneidert auch für den Adel vom 
Darmstädter Hof.  
Im Jahre 1700 stirbt seine Frau Anna Elisabeth. 
Als Witwer mit vier Söhnen, davon einer geistig 
behindert und einer noch ein Säugling, führt er 
seinen Beruf weiter und geht erst 1705 eine 
zweite Ehe ein mit Cornelia Walter, verwitwete 
Schellhorn, die einen Gasthof mit in die Ehe 
bringt. Er wird nun Gasthalter vom „Weiden-
hof“ - dem viertbesten Haus an der Zeil in 
Frankfurt. Außerdem baut Friedrich Georg eine 
gut florierende Weinhandlung auf.  
Der einzig überlebende Sohn seiner zweiten 
Ehe, Johann Kaspar Göthe, wird 1710 gebo-
ren. Johann Kaspar besucht hochdotierte Schu-
len in Coburg und Gießen und wird Doktor der 
Rechte und kaiserlicher Rat.
1730 - Tod und Begräbnis in Frankfurt
Friedrich Georg Göthé stirbt am 10. Februar 1730 
und hinterlässt ein reiches Erbe. 16 Säcke Geld 
im Wert von rund 19 000 Gulden, Häuser und 
Grundbesitz, ein wertvoller Weinkeller und allerlei 
kostbare „fahrende Habe“ werden im Testament 
an seine Witwe und die Kinder verteilt, er bedenkt 

auch seine Verwandten in der Heimat. 
Sein Sohn Johann Kaspar ändert den Familien-
namen in die latinisierte Form „Goethe“ und 
heiratet 1748 Catharina Elisabeth Textor, die 
Tochter des Frankfurter Schultheißen. Der erst-
geborene Sohn aus dieser Ehe ist unser späte-
rer Dichterfürst Johann Wolfgang von Goethe.

Quellen:
•	 Friedrich Schmidt: Goethe und seine Ah-

nen in der Kyffhäuserlandschaft; Sanger-
hausen 1927

•	 Dr. L. Holthoff: Zur Genealogie der Fami-
lie Goethe; Frankfurt / M. 1885

•	 Heiner Boehncke, Hans Sarkowicz und 
Joachim Seng: Monsieur Göthé. Goethes 
unbekannter Großvater; 2017

Edith Baars
Straße der Jugend 9, 99706 Sondershausen
Tel.: 03632 – 782022, edithbaars@arcor.de

wird fortgesetzt…
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Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ SondershausenStadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ Sondershausen

Neue Bestseller
Michael Tsokos: „Zerrissen“, Thriller
Rechtsmediziner Dr. Fred Abel ist zurück - in einer nervenzerreißenden 
Mischung aus True Crime, klassischer Ermittlung und hartem Thrill. Dr. 
Fred Abel muss vor Gericht in einem besonders schweren Fall von Miss-
handlung aussagen. Bei dem Opfer, einem kleinen Mädchen, handelt 
es sich ausgerechnet um die Nichte seiner langjährigen Kollegin Sabine 
Yao. Das Verhältnis zwischen den beiden Rechtsmedizinern ist dadurch 
äußerst angespannt. Währenddessen findet Privatermittler Lars Moe-
wig, Fred Abels alter Freund, in seinem Kickboxclub eine grausam zu-
gerichtete Leiche in einem Boxsack. Lars muss wissen, wer in seinem 
Club Männer in Sandsäcke einnäht und bittet Abel um Hilfe. Schon bald 
führen ihre Nachforschungen sie in die Welt der libanesischen Drogen-
Clans. Eine Schattenwelt, in der es weder Gefangene noch Zeugen ge-
ben darf, seien sie auch noch so jung und unschuldig ...
Laura Baldini: „Lehrerin einer neuen Zeit“, Roman
Die Ausnahmepädagogin, die ihr Leben den Kindern widmete - Rom, 
1896. Die junge Maria Montessori ist erschüttert, als sie den vermeint-
lich schwachsinnigen Kindern in der Psychiatrie begegnet: Gespensti-
sche Stille herrscht in dem nackten Raum, und sie blickt in todtraurige 
Gesichter. Als Maria darauf besteht, den Kindern Spielzeug zu geben, 
erwachen sie zum Leben. Die Klinikärzte können nicht fassen, welche 
Verwandlung sich vor ihren Augen abspielt. Für Maria ist es einer ihrer 
größten Glücksmomente und der Beginn einer beispiellosen pädagogi-
schen Karriere. Bald jedoch stellt die Liebe zu einem Kollegen sie vor die 
schwerste Entscheidung ihres Lebens.
Martina Sahler: „Die englische Gärtnerin Band 1 bis Band 3“
Roman
England, Juni 1920. Charlotte Windley träumt davon, in der prächtigen 
Parkanlage Kew Gardens zu arbeiten. Schon ihr Großvater war Bota-
niker und hat ihr auf gemeinsamen Reisen die Schönheit der Pflanzen 
gezeigt. Charlotte erkämpft sich ihren Platz und bekommt sogar an-
geboten, mit ihrer großen heimlichen Liebe Dennis auf Expedition zu 
gehen. Da zerstört ein furchtbarer Unfall alle ihre Hoffnungen.
Englische Gartenkunst, unbändige Blütenpracht und eine junge Frau, 
deren Träume in den Himmel wachsen.
Jane Gardam: „Robinsons Tochter“, Roman
England 1904 - Polly, mit sechs Jahren schon eine Pflegefamilien-Vete-
ranin, kommt zu ihren frommen Tanten in das gelbe Haus am Meer. Hier 
gibt es kaum Unterhaltung, aber es gibt Bücher, und lesend entwickelt 
sich Polly unbemerkt zu einer stillen, unbeugsamen Rebellin. Ein Buch 
liest sie immer wieder: "Robinson Crusoe" wird zu ihrem Kompass  in 
jeder Lebenslage. Ihre eigene einsame Insel verlässt Polly Flint nie ganz. 
Doch am Ende ihres fast ein Jahrhundert umspannenden Lebens wird 
sie Liebe und Enttäuschung, Depression und rettende Freundschaft ken-
nengelernt und ihre Bestimmung gefunden haben. Ein großer Roman 
voller hinter gepolsterten Türen verborgener Geheimnisse, so raffiniert 
und klug, wie nur Jane Gardam sie inszenieren kann.
Ursula Poznanski: „Cryptos“, Thriller-Science Fiction
Kerrybrook ist Janas Lieblingswelt: Ein idyllisches Fischerdorf mit viel 
Grün und geduckten Häuschen. Es gibt Schafe, gemütliche Pubs und 
vom Meer her weht ein kühler Wind. Manchmal lässt Jana es regnen. 
Meistens dann, wenn es an ihrem Arbeitsplatz mal wieder so heiß ist, 
dass man kaum mehr atmen kann.
Jana ist Weltendesignerin. An ihrer Designstation entstehen alternative 
Realitäten, die sich so echt anfühlen wie das reale Leben: Fantasy Län-
der, Urzeitkontinente, längst zerstörte Städte. Aber dann passiert ausge-
rechnet in Kerrybrook, der friedlichsten Welt von allen, ein spektakuläres 
Verbrechen. Und Jana ist gezwungen zu handeln ...

Ines Thorn: „Die Bilder unseres Lebens“, Familienepos
Mit Leidenschaft hat die Familie Lindemann das Kino "Die Schauburg" 
in Leipzig betrieben. Bis sie nach dem Krieg enteignet wird. Besonders 
Mutter Ursula fällt es schwer, sich an die Vorgaben der neuen Macht-
haber zu halten. Ihr Mann Gerhard kommt versehrt von der Front zurück 
und versucht mühsam, wieder ins Leben zu finden. Auch ihre Tochter 
Sigrid, die sich kaum an Friedenszeiten erinnern kann, ist verunsichert. 
Ob die Ausbildung zur Lehrerin das Richtige für sie ist? Nur Stefan, der 
Sohn, hält an seinem alten Traum fest. Und um Filme machen zu kön-
nen, beschließt er sogar, die Heimat hinter sich zu lassen und nach West-
Berlin zu gehen. Schon bald merken die Lindemanns, wie schwer es ist, 
familiäre Bande aufrechtzuerhalten, wenn man getrennt ist durch den 
Eisernen Vorhang.
Karin Slaughter: „Die verstummte Frau“, Psychothriller
Atlanta, Georgia: Eine junge Frau wird brutal attackiert und sterbend 
zurückgelassen. Alle Spuren verlaufen im Sande, bis Will Trent den Fall 
übernimmt. Die Ermittlungen führen ihn ins Staatsgefängnis. Ein Insasse 
behauptet, wichtige Informationen geben zu können. Der Angriff gleicht 
genau der Tat, für die er vor acht Jahren verurteilt worden ist. Bis heute 
beteuert er seine Unschuld.
Will muss den ersten Fall lösen, um die ganze Wahrheit zu erfahren. 
Doch fast ein Jahrzehnt ist vergangen - Erinnerungen sind verblasst, 
Zeugen unauffindbar, Beweise verschwunden. Nur eine Person kann Will 
dabei helfen, den erbarmungslosen Killer zur Strecke zu bringen: seine 
Partnerin Sara. Aber sobald Vergangenheit und Gegenwart aufeinander-
prallen, steht für Will alles, was er liebt, auf dem Spiel ...
Val McDermind: „Das Grab im Moor“, Krimi
Kein Grab ist tief genug für die Wahrheit! Eine Moor-Leiche in den 
schottischen Highlands wird zum 5. Cold Case für DCI Karen Pirie. Die 
Suche nach dem geheimnisvollen Erbe ihres Großvaters führt eine junge 
Engländerin in die schottischen Highlands: Auf einer provisorischen Kar-
te ist ein Ort mitten im Moor markiert. Dort stößt sie auf ein erstaunlich 
gut erhaltenes amerikanisches Motorrad, Baujahr 1944 - und auf eine 
männliche Leiche deutlich jüngeren Datums. DCI Karen Pirie, speziali-
siert auf Cold Cases, ist eigentlich wegen eines anderen Falles in der 
Gegend, doch der Tote im Moor lässt ihr keine Ruhe. Er trägt ein sehr 
spezielles Paar Nike-Sneakers, eine Sonderanfertigung aus dem Jahr 
1995. Und er ist offensichtlich keines natürlichen Todes gestorben ...
Iny Lorentz: „Glanz der Ferne“, Berlin Trilogie Band 3
Berlin in den Jahren 1897-1900: das dramatische Finale der großen his-
torischen Saga um eine Berliner Fabrikanten-Familie von Bestseller-Au-
torin Iny Lorentz. Den Familien von Hartung und von Gentzsch stehen im 
Berlin des ausgehenden 19. Jahrhunderts unruhige Zeiten bevor. Mitt-
lerweile hat Theo von Hartung die Leitung der Tuchfabrik von seinem 
Vater übernommen, doch immer häufiger werden Aufträge storniert 
oder unter fadenscheinigen Begründungen die Preise gedrückt. Zur sel-
ben Zeit macht Vicky von Gentzsch, die Nichte von Theo und Rieke, die 
Bekanntschaft einer zauberhaften Dame, die sie in die mondänen Kreise 
der hochgeborenen Berliner Gesellschaft einführt. Hier scheint Vicky ein 
Leben zu erwarten, das um so vieles interessanter und freier ist, als ihr 
steifes Zuhause bei ihrem strengen Vater Gustav. Doch der Schein trügt: 
Vickys neue Freundin hat keineswegs im Sinn, dem Mädchen zu einem 
besseren Leben zu verhelfen ...
Jo Nesbø: „Ihr Königreich“, Thriller
Wie weit würdest du für deinen Bruder gehen?
Als die Polizei erneut in dem ungelösten Fall ihres verschwundenen frü-
heren Chefs ermittelt, ist der Automechaniker Roy alarmiert. Die kürz-
liche Rückkehr seines Bruders Carl in die kleine Stadt Os bringt anschei-
nend Unglück. Auch dass dessen Frau genau  Roys Typ ist macht ihn 
nervös. Carl hingegen ist voll großer Pläne und verspricht, ganz Os reich 



Seite 13Seite 13SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 31    |    Mittwoch, den 25. November 2020    |    Nummer 11

zu machen. Doch plötzlich kursieren im Ort Gerüchte und Verdächtigun-
gen zum Unfalltod ihrer Eltern. Roy hat seinen kleinen Bruder immer 
beschützt, aber jetzt stehen sie sich als Rivalen gegenüber.
Neu im Angebot der Bibliothek:
-	 100 Tonie-Figuren
-	 Neue Reiseliteratur
-	 Aktuelle Rad-Wander-Karten
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Montag, Dienstag:	 12:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 12:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:		  10:00 bis 15:00 Uhr
Telefonnummer: 	 03632/6669199

Planplatz 9
99706 Sondershausen
Tel.: 03632 7085-0
E-Mail: info@wbg-wippertal.de

WWW.WBG-WIPPERTAL.DE

WIR ERFÜLLEN
WOHN(T)RÄUME.

Ein offener Bücherschrank in Oberspier
Der Heimat- und Geschichtsverein "Otto Fleischhauer" Oberspier 
e.V. hat im Gemeindehaus des Ortsteiles einen offenen Bücher-
schrank aufgestellt und befüllt.
Das Regal wurde von der Kirchgemeinde Oberspier bereitgestellt. Die 
Bücher, darunter Romane, Ratgeber und Kinderbücher stehen den 
Besuchern kostenlos zur Verfügung.
Das Gemeindehaus ist werktags von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Die Bücher können ausgeliehen, getauscht oder gegen eine kleine 
Spende übernommen werden. Die Einnahmen soll dann der Jugend-
club erhalten.
Das Regal wurde bereits im September diesen Jahres aufgestellt. Wer 
Bücher abgeben möchte, kann sich im Gemeindehaus melden, auch Be-
stellungen zu Autoren, Titeln oder Themen können nachgefragt werden.
Ein Dankeschön gilt Frau Margitta Gräser, Frau Erika Müller sowie 
Hartmut Sennewald für die Idee und die Umsetzung. Der Verein hofft 
nun auf eine rege Nutzung des Angebotes.
M. Kucksch
Mitglied des Heimat- und Geschichtsvereins Oberspier

200,- Euro für die Klassenkasse
vom Lionsclub Sondershausen
Der Welttag des Buches 2020 ist zwar schon einige Tag her, aber Corona 
hat auch diesen Zeitplan etwas durcheinandergebracht. Wie die vergan-
genen Jahre auch, so hatte sich eine Klasse bereit erklärt, am Literatur-
quiz teilzunehmen. Frau Grundmann vom Berufsbildenden Gymnasium 
in der Schachtstraße hatte das Thema und die Fragen rund um B. Brechts 
Stück "Das Leben des Galilei" vorbereitet. Die ausgewählten Fragen 
haben die Schülerinnen und Schüler beantwortet.
Die Sommerferien und Corona haben die Auswertung und auch die 
Preisübergabe bis in das neue Schuljahr verzögert.
Am 14. Oktober konnten die 200.- Euro an die Klasse übergeben werden. 

An dieser Stelle möchte ich mich persönlich bei den Teilnehmern und 
Unterstützern herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt den Spen-
dern und Sponsoren, die seit Jahren den Welttag des Buches und das 
Literaturquiz unterstützen, so u.a. der Lionsclub Sondershausen, die 
Kyffhäusersparkasse, die Stadtwerke Sondershausen, die WBG Wipper-
tal und die Stadtverwaltung Sondershausen. Auch im kommenden Jahr 
soll der Welttag wieder mit verschiedenen Veranstaltungen begangen 
werden, dazu gab es bereits erste Absprachen mit Vertretern der Stadt-
verwaltung.
M. Kucksch
Leseportal der Cruciskirche

Mitteilung aus der Cruciskirche
Die neue Verordnung zur Eindämmung der Ansteckung mit dem Co-
rona-Virus vom 31.10.2020 hat dazu geführt, dass alle öffentlichen 
und privaten Veranstaltungen im Bürgerzentrum Cruciskirche durch die 
Stadtverwaltung Sondershausen kurzfristig abgesagt wurden.
Bis zum 30. November 2020 wird es keine Konzerte, Chorproben, Vor-
träge oder andere Zusammenkünfte geben. Wie es danach weitergeht, 
ist ungewiss.
Wir werden Sie aber, soweit dies möglich ist, zeitnah informieren und 
auf dem Laufenden halten. Besuchen Sie auch unsere Internetseite:
www.foerderverein-cruciskirche.de
Unter der Rubrik „Cruciskirche“ können Sie die Kirche und ihre Um-
gebung in einem virtuellen Rundgang erleben.
Bleiben Sie gesund!
Edith Baars 
Förderverein Cruciskirche Sondershausen e.V.
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ZEITGESCHEHEN

Wir gratulieren den JubilarenWir gratulieren den Jubilaren

25.11.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Vollrodt, Doris
26.11.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Wiemann, Horst
27.11.	 zum 90. Geburtstag	 Herr Friedrich, Gerhard
27.11.	 zum 90. Geburtstag	 Frau Löser, Christa
27.11.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Schlegel, Helga / Immenrode
28.11.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Grulke, Armin / Schernberg
29.11.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Mees, Christian / Oberspier
30.11.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Günzl, Helmut
30.11.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Sachse, Herbert
02.12.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Hoffmann, Anneliese
02.12.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Kretschel, Christa
02.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Worgt, Brigitte
03.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Hädicke, Vera
03.12.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Jüngling, Martin
03.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Meyer, Helga / Großfurra
03.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Wohlfarth, Ruth
04.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Häring, Hildegard
04.12.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Kamieth, Ulrike / Kleinberndten
04.12.	 zum 85. Geburtstag	 Herr Rößner, Georg / Großfurra
05.12.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Apel, Klaus
05.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Wille, Lona
06.12.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Stamm, Ursula / Berka
07.12.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Bernhardt, Lydia
07.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Steinhoff, Elfriede
08.12.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Kunze, Dieter
08.12.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Wenzel, Katharina
09.12.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Werth, Manfred
10.12.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Frank, Ingrid
10.12.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Kaufmann, Helgard
10.12.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Dr. Witzenhausen, Günter
11.12.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Hattenhauer, Rolf
11.12.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Steinbrück, Horst
12.12.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Ehrhardt, Erika / Berka
12.12.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Henschel, Petra
12.12.	 zum 85. Geburtstag	 Herr Rausch, Karl-Heinz
12.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Rosenstiel, Irma / Immenrode
13.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Groß, Marianne
13.12.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Liebau, Christa / Großfurra
14.12.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Barth, Karl-Heinz
14.12.	 zum 85. Geburtstag	 Herr Gasparic, Vladimir
14.12.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Kaufhold, Johannes
14.12.	 zum 85. Geburtstag	 Herr Wegener, Walter
15.12.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Pößel, Klaus / Thalebra
15.12.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Rössler, Ingeborg

Eigentlich wollten wir…
im September dieses Jahres ein Fest aus 
Anlass der Elektrifizierung und Sanierung 
unserer Himmelsberger Kirchturmuhr fei-
ern und uns damit bei allen Unterstützern, 
Handwerkern, Helfern und vor allem bei al-
len Sponsoren und Spendengebern persön-
lich bedanken.
A B E R: Durch Corona ist das nicht mög-
lich gewesen. Aufgeschoben ist nicht auf-
gehoben; wir werden diese Veranstaltung 
zu einem späteren Zeitpunkt ganz sicher 
durchführen! Deshalb wollen wir uns zu-
nächst erstmal auf diesem Weg bei allen 
bedanken, die dieses große Projekt unterstützt haben. 
Viele Menschen haben bei der Vorbereitung mitgewirkt und uns ge-
holfen, bürokratische Hindernisse zu überwinden, wie z.B. Fördermittel 
bzw. Lottomittel zu bekommen.
Wir bedanken uns auch bei der Jagdgenossenschaft Himmelsberg und 
der Stadt Sondershausen für die finanzielle Unterstützung. Aber ein 
ganz besonders großes Dankeschön gilt den Sponsoren wie z.B. den 
Betrieben im Ort, den Agrarunternehmen aus unseren Nachbarorten, 
Handwerksbetrieben und vielen ehemaligen Himmelsberger Einwoh-
nern für ihre Spenden. Am meisten hat uns beeindruckt, wieviel Geld 
bei der Spendensammlung im Oktober 2019 in unserem kleinen Ort 
von den Einwohnern gegeben wurde. Dabei kamen allein 1930,00 Euro 
zusammen; damit hätten wir niemals gerechnet. Insgesamt konnten wir 
durch Sponsoren und die Spendensammlung einen Betrag von 3810,00 
Euro zur Gesamtsumme beisteuern. Vielen, vielen Dank dafür!
Die ausführende Firma „Turmuhren und Glockentechnik“ E. Wende aus 
Kaiserpfalz / OT Wendelstein hat gute Arbeit geleistet und war bei Pro-
blemen immer zu erreichen. 
Auch wenn es einige Schwierigkeiten bei der Durchführung der Arbeiten 
gab und die „alte Dame“ sich ab und zu etwas zickig angestellt hat, 
freut sich jeder im Dorf über das Ergebnis. Geht die Turmuhr nicht, fällt 
es sofort auf. 
Wir wollen keine Aufzählung aller Unterstützer und Sponsoren machen, 
man könnte dabei leicht jemanden vergessen. 
Aber es ist uns ein Bedürfnis, einem Himmelsberger zu danken, der 
ganz aktiv bei der Vorbereitung mitgewirkt hat und immer zur Stelle 
war, wenn er gebraucht wurde: Jürgen Samper. Leider ist Jürgen im ver-
gangenen Jahr ganz plötzlich verstorben und konnte nicht mehr erleben, 
wie unser Vorhaben realisiert wurde. Wir haben ihn oft vermisst und wir 
sind sicher, er hätte sich gefreut.
Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit, alles Gute für das neue 
Jahr und vor allem Gesundheit in dieser besonderen Zeit!
Karin Hafermalz

Meisterbetrieb
Reparatur von fast allen

Uhrenmarken und Schmuck

HELBE-DÜN ENTSORGUNGS-GmbH
Telefon 03 60 29 / 8 12 - 0

Container 3-10 m3 
Ihr Entsorger für Privat und Gewerbe

Vermietung: Minibagger, Rüttelplatten, 
Schuttrutschen, Hubarbeitsbühne

99713 Holzthaleben · Großbrüchtersche Str. 14

Planplatz 9
99706 Sondershausen
Tel.: 03632 7085-0
E-Mail: info@wbg-wippertal.de

WWW.WBG-WIPPERTAL.DE

WIR ERFÜLLEN
WOHN(T)RÄUME.
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Geschichte und Geschichten

Der Südwestkirchhof in Stahnsdorf in der Nähe 
Potsdams ist 1909 angelegt worden für etliche 
Stadtgemeinden Charlottenburgs und Schöne-
bergs (beide Städte wurden erst 1920 in Groß-
berlin eingemeindet).
Mit seiner Fläche von ca. 210 ha ist er einer 
der größten und durch seine Grabstätten be-
deutendsten Friedhöfe Deutschlands. Die mär-
kische Heidelandschaft ist hier ebenso einbe-
zogen in die Gestaltung wie auf dem daneben 
1921 von Erwin Barth entworfenen Waldfried-
hof Wilmersdorf in Stahnsdorf. 
Für uns Sondershäuser ergibt sich die Ver-
bindung, weil hier der Sondershäuser-Berliner 
Kammersänger Albert Fischer (1878-1948) sei-
ne allerletzte Ruhe gefunden hat. Seine Grab-
stätte ist leider nicht mehr vorhanden. Somit 
gibt es hier keinen Gedenkort mehr für den 
Gründer des Sondershäuser Albert-Fischer-
Chors, der sein Wirken und die Erinnerung an 
ihn in beispielsweisen Formen nachhält. 

Das Gelände des Friedhofs umfasst verschie-
denste Grabfelder, enthält landwirtschaftlich 
und forstwirtschaftlich genutzte Flächen. Die 
Friedhofskapelle mit 600 Plätzen von Gustav 
Werner (1859-1917) ist der norwegischen 
Stabkirche Wang im polnischen Riesengebir-
ge nachempfunden. Sie besitzt ein Geläut aus 
Apolda. Der Haupteingang befindet sich in der 
Bahnhofsstraße gegenüber dem 1961 stillge-
legten und 1976 gesprengten Empfangsge-
bäude für die extra zum Erreichen des Fried-
hofs erbaute 4,4 km lange S-Bahn-Strecke aus 
Wannsee/Halensee. Sie wurde 1961 mit dem 
Mauerbau stillgelegt, da sich Stahnsdorf auf 
DDR-Gebiet befand. Die Bahnhofsgaststätte 
ist allerdings bis heute erhalten.
Mit der Wende 1989/90 erwachte der Süd-

westkirchhof Stahnsdorf aus seinem Dornrös-
chenschlaf. 
Im Berlin-Baedeker von 1964 findet sich dazu 
folgender Satz: „Der wegen seiner landschaft-
lichen Schönheit bekannte Südwestfriedhof 
der Berliner Stadtsynode in Stahnsdorf liegt in 
der Ostzone und ist somit zurzeit von Westber-
lin aus nicht erreichbar.“ Das war seit 1952 so 
und blieb es bis 1972. Die Anlagen werden in 
wichtigen Bereichen und auf den Wegschnei-
sen noch heute gepflegt. Stilvoll fügt sich die 
in Holz errichtete Kirchhofkapelle ein, neben 
der man die separate Anlage für die aus Ge-
wölben der alten Garnisonkirche in Berlin nach 
Stahnsdorf 1949 überführten 47 Särge ge-
schaffen hat. 
Schon kurz nach Betreten des Kirchhofs er-
blickt man das monumentale Marmorrelief 
Ludwig Manzels (1858-1936), das den die 
Beladenen segnenden Christus zeigt und einst 
für den Dom von Gnesen geschaffen wurde. 
Kurz dahinter erblickt man die „Kadelburg“: 
die Grabstätte für die Familie des einst be-
liebten Bühnenautors Gustav Kadelburg. In 
der Nähe befinden sich die Grabstätten für 
Friedrich Wilhelm Murnau (1888-1931), Karl 
Ludwig Schleich (1854-1921) und Lovis Co-
rinth (1858-1925). Hinter der Kapelle führt ein 
Waldweg zu den Grabmälern für den Tiermaler 

Faszination Friedhof - Stahnsdorfer Urwald
Wilhelm Kuhnert (geschmückt mit einem Lö-
wenrelief des Meisters), den Landschafter Hans 
Licht und den Maler und Zeichner Heinrich Zille 
(1858-1929) sowie Rudolf Breitscheid (1874-
1944). Erwähnen muss man das Grabmal für 
Frau von Ardenne-Plotho, die 1952 im 99. 
Lebensjahre am Bodensee starb; ihr frühes Le-
bensschicksal bewegte Fontane zur Gestaltung 
seines Meisterromans „Effi Briest“, wie wir seit 
1964 wissen. Auch die separaten Anlagen für 
Schweden, gefallene Engländer und gefallene 
Italiener sind zu nennen.
Auch der Besuch des ausgedehnten Wilmers-
dorfer Waldfriedhofs lohnt sich: hier liegen u. 
a. Erwin Beuth, Hugo Lederer; Emil N. v. Rezni-
cek und Hans Baluschek. Baluscheks Grab war 
unauffindbar, wurde aber 1981 auf Antrag des 
VF wieder würdig hergerichtet. 
Mögen viele Menschen diese Oasen der Ein-
kehr besuchen, vielleicht in dem Sinne des 
Spruches, den man auf dem Grabstein meiner 
Urgroßmutter Marie Steindamm (gest. 1923) 
in Stahnsdorf, Feld Lietzensee, finden kann: 
„Letzten Dank für alle Zeit getreue, unend-
lich große Liebe“. 1942 kam meine geliebtes-
te Großtante Helene Steindamm dazu, 1997 
meine geliebte Mutter, und auch ich, der letzte 
meines Stammes, werde dort bestattet werden.
Hartmut B. Heinze 
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Teil I
Liebe Leser des Heimat-Echos,
nach der zehnteiligen Fortsetzungsfolge ab 
November 2016 „Rekonstruktion von 
Schacht I im Jahre 1988 im Kaliwerk 
Glückauf Sondershausen“ wollte ich mich 
dranmachen und einen Artikel mit der Über-
schrift „30 Jahre keine Spurlatte gewech-
selt“  schreiben.
Damit im Prinzip das Fazit und Ergebnis dieser 
Investition und die Bedeutung für das Kaliwerk 
in den eben letzten 30 Jahren ziehen. 
Jeder Bergmann weiß, welchen Aufwand es 
bedarf, um eine Schachtröhre mit hölzernen 
Einbauten, einschließlich eben auch der Spur-
latten, wegen des hohen Verschleißes zu un-
terhalten und welche Kosten dabei entstehen; 
manchmal Produktionsausfall über mehrere 
Schichten.
Diese Zeiten sind nun mal für den Schacht „Glück-
auf“ I vorbei. Eben, weil damals Stahl eingebaut 
wurde. Eigentlich doch ein interessantes Thema 
für eine Fortsetzung der o.g. Veröffentlichung. 
Bloß, vorerst bin ich mit der Schachtbau Nord-
hausen GmbH übereingekommen mit mehreren 
dortiger Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über 
„Das gewisse >ESS-was<“	
mit Messer und Gabel
Schlägel und Eisen-
daheim schmeckt‘s doch am besten“
ein Buch zu verfassen.

Außenstehende, vielleicht nicht einmal jeder 
Bergmann, können sich vorstellen, was alles 
mit dem Essen im Bergbau über und unter Tage 
passieren kann. Vom sogenannten 
„Anbeißen“
zu Schichtbeginn bis hin zum 
„Ausbiss“
einer Lagerstätte, wenn sie die „Sonne sieht“. 
Also durch ihre Lagerung das Tageslicht „er-
blickt“. Und diese Ess-Geschichten auch noch 
rund um die Welt- aus meinem geliebten Erz-

gebirge mit  „Der berühmten Kümmelsuppe 
meiner Großmutter Klara“ und das gleich 
nach dem Zweiten Weltkrieg dort als einfa-
chen Brotaufstrich hergestellten, berühmt, be-
rüchtigtem „Affenfett“, über den einmaligen 
„Schacht Marx-Engels“ II in Unterbreizbach 
mit „Kaffee nackisch“ und nie erwarteten oder 
geahnten, aber „ess-baren und sogar rauchba-
ren Grenzverstößen“ an der am meisten gesi-
cherten Grenzeinrichtung dieser Erde, nämlich 
der Staatsgrenze West der DDR, über den le-
gendären „Bockwurst König von Schachtbau“ 
in der Rhön, von den „Rauen Kerlen mit zarter 
Seele“ in Nordhausen selbst, beobachtet von 
einer ganz lieben Bergfrau. Über eine Russin, 
die lange Zeit in Usbekistan lebte und aus Ka-
sachstan von „Vielversprechenden Tischen“ 
interessant zu erzählen weiß, und eine ganz 
junge Studentin aus Jaroslawl, die so treffend 
mit gerade einmal 19 Jahren den „Geschmack 
ihrer Kindheit“ beim Essen darstellen kann. 
Nebenbei „fallen“ von ihr auch noch einige 
interessante Gedichte über den Tellerrand. 
Das hätte ich ja alles noch auf die Reihe, auch 
zeitlich gesehen, hinbekommen. Jedoch dazu 
ergab sich für mich ein noch größeres Hinder-
nis: Schaute ich nämlich ab und an, wenn auch 
nur zaghaft aus dem linken Augenwinkel, auf 
ein mir sehr vertrautes und am Bergmannsher-
zen gelegenes kleines Buch, nämlich dem
„Schwien krank“,

musste ich feststellen: die Pflege dieses ein-
maligen Tieres wurde bereits 2003 aufgenom-
men und war bis heute noch nicht gesund zu 
kriegen. Welche Krankenkasse macht das mit. 
Nicht einmal die Bundesknappschaft.
Also gab es für mich nur eins: Die Spurlatten 
im Schacht „Glückauf“ laufen nicht weg, aber 
das Schwein muss nun mal schon langsam ge-
sundwerden, zumal auch die Pfleger, sprich die 
lieben Bergleute um mich herum, auch nicht 
mehr die jüngsten sind. Aus diesem Grunde 

ist mit Unterstützung vieler noch „existieren-
der“ ehemaliger Mitarbeiter und tatkräftiger 
Unterstützung wieder einmal unseres einma-
ligen Bergfreundes Peter Blume, die gesunde 
Ausführung eines interessanten Schweins ent-
standen.
Der Krankenschein hierfür gilt nur noch bis 
zum 31.12.2020. Bis dahin muss das Schwein 
gesund sein. 
„Schwien gesund“

Dabei fällt doch bestimmt den Lesern am Titel-
bild eine herrliche Tauschaktion auf.
2003 saß das Schwein im „Krankenwagen“ 
und heute genau umgedreht. Dort hat nun der 
Bergmann Platz genommen. Ob es sich hierbei 
um ein reines tierisches Dankeschön handelt 
oder ob der Bergmann nun womöglich jetzt 
gar selbst in den „Krankenwagen gehört, über-
lassen wir mal schön der Zukunft.
Nicht zu glauben, da habe ich nun mit dem 
langsam gesundenden Schwein persönlich 
schon so viel „Schwein gehabt“ und dann 
kommen wie aus heiterem Himmel mir noch 
die „verfluchten“ amerikanischen Verhält-
nisse der Quere. 
Da muss eben sogar die Schweins-Pflege et-
was warten. 
„Amerika First“-
haben wir schon mal gehört? War da nicht mal 
was? Neulich erst? Oder? 
Aber klar, in der „gesunden Ausführung des 
Schweins“ werden die amerikanischen Ver-
hältnisse auch wieder zu finden sein. Sogar 
mit dem Hinweis auf die Veröffentlichung im 
„Sondershäuser Heimatecho“. Ehrlich und ver-
sprochen.

Mit einem herzlichen 
„Glück Auf“
Reiner Seidel

PS: Dann bis zum Teil II

Amerikanische Verhältnisse in SDH von Reiner Seidel



NUR AM 27. November 2020: MAXIMAL SPAREN!

Ruf uns einfach in der Woche

vom 23.11. - 27.11.20 an und

spare bis zu 150€

SPAR - ABO
„Gesund ins Jahr 2021 starten“ 

jetzt starten und

bis März 2021 gratis trainieren

- 20% auf alle 10-er Karten

- 20% auf unser Sonnen-ABO

- 10% auf das gesamte Sortiment

Dein La vita-Team 

info@lavitafitness.de

Ich schließe
zum 31.12.2020
mein Geschäft.

Ich bedanke mich
bei allen Kunden
für ihre langjährige
Treue und wünsche
Ihnen alles Gute.

Abverkauf

Lagerware

reduziert!
70

bis

%-

Dipl.-Ing. Elektronik Fred Müller

Steingraben 34 • 99706 Sondershausen
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Gültig vom 01. – 31.12.2020

Geschenkidee zu Weihnachten

Vom 01. bis 31. Dezember

Stadt APOTHEKE
Andrea Westermeyer e.K. 

Hauptstraße 37    
99706 Sondershausen

Tel.: 03632 - 600 600 
Fax: 03632 - 782 652

Vorbestellungen auf: www.stadt-apotheke-sondershausen.de  
oder per E-Mail an: bestellung@stadt-apotheke-sondershausen.de 

Apothekerin Andrea Westermeyer e.K.

Aktion im Dezember
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auf Ihren Einkauf *  
in unserer Apotheke.

*  Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel, Zuzahlungen und Rezept anteile.

Schenken Sie Freude mit den f lair-Weihnachtspräsenten 
aus Ihrer Stadt-Apotheke Sondershausen!
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Gesundheit schenken mit

aus Ihrer Stadt-Apotheke  
Sondershausen

Geschenkgutscheinen
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ML-Hausservice
Reinigung & Hausmeister - Service

Haushaltsrein igung HausmeisterserviceSanitärrein igung

- mehr Zeit für das Wichtige
- Sauberkeitsgarantie
- Umweltschonend

Jetzt Angebot
anfordern!

0 36 32 - 66 78 816

www.ml-hausservice.de  |  Carl Schroeder Str. 11  |  99706 Sondershausen  |  info@ml-hausservice.de

COVID-19 Killer

au f Ihren Flächen

@MLHausservice

Generalagentur
Heike Schlufter
Hauptstr. 26
99706 Sondershausen
Telefon 03632-782794
heike.schlufter@ 
wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/ 

Unsere Kfz-Versicherung – für alle  
die mehr wollen.  
Jetzt wechseln und Vorteile sichern.
✓ Individueller Versicherungsschutz mit unserem  
 PremiumSchutz 
✓ 5-Sterne-Schadenservice 
✓ Mehr Mobilität mit unserem 
 Schadenservice+ 

Auch Online-Beratung 
möglich.

   1 06.11.2020   10:59:50
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SONDERSHÄUSER MÄRKTEKurz betrachtet:
Kriegerdenkmal in Schernberg wird 100 Jahre
In diesem Jahr wird das Krieger-
denkmal in Schernberg 100 Jahre 
alt.
Bei der Einweihung des Denkmals 
im Jahre 1920 hieß es:
„Die Einweihung des Krieger-
denkmals, von Ökonomierath 
Gremse gestiftet, und die von 
der Gemeinde gestiftete Na-
men- und Ehrentafel wurde 
am Totensonntage, den 21 No-
vember, vollzogen. Nach einem 
Gottesdienst versammelten sich 
die Vereine der Gemeinde, die 
Hinterbliebenen der Gefallenen, 
Gemeinde- und Kirchenratsmit-
glieder, Schulkinder usw. um 11 
Uhr vor dem Denkmal. Der Ge-
sangsverein eröffnete die Feier.“

Wochenmarkt 
Die Marktmeisterin der Stadt Sondershausen teilt mit, dass der Wochen-
markt in diesem Jahr bis zum 22.12.2020 - wenn es die Allgemeinen 
Bestimmungen zulassen - auf dem Marktplatz stattfindet. Er hat von 
8:00 bis 13:00 Uhr (entsprechend der Witterung) geöffnet. Hier wer-
den hauptsächlich Obst, Gemüse, Fleisch- und Wurstwaren, Eier sowie 
Fisch- und Backwaren, Käsespezialitäten sowie die verschiedensten 
Teemischungen Gewürze, Kräuter und Waren des täglichen Bedarfs an-
geboten.   
Beachten Sie bitte die Bestimmungen entsprechend der aktuellen All-
gemeinverfügung des Kyffhäuserkreises.
Für Fragen rund um das Marktgeschehen erreichen Sie die Marktmeis-
terin unter 01511/1723326.

VERBINDET 

BÜCHERWÜRMERVERBINDET 

BÜCHERWÜRMER
BÜCHERWÜRMER
BÜCHERWÜRMER
BÜCHERWÜRMER
BÜCHERWÜRMER

www.stadtwerke-sondershausen.de

Kundenzentrum
Am Schlosspark 18
99706 Sondershausen

Aktuelle Servicezeiten
Mo/Do: 9.00 – 15.00 Uhr
Di: 9.00 – 18.00 Uhr
Mi: 9.00 – 12.00 Uhr
Fr: 9.00 – 15.00 Uhr

Telefon (03632) 6048-48

Wochenmarkt mit Mund-Nasen-Bedeckung
Aufgrund der Allgemeinverfügung des Kyffhäuserkreises über infek-
tionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus 
SARS-CoV-2 vom 04.11.2020 besteht bis auf weiteres die Verpflich-
tung, sowohl für den Verkäufer als auch für den Besucher und Kunden 
des Wochenmarktes eine geeignete Mund-Nasen-Bedeckung- auf dem 
Marktplatz als auch in der Fußgängerzone zu tragen. Weiterhin sind die 
allgemein bekannten Hygiene- und Abstandsregeln strikt einzuhalten.
Die Händler freuen sich auf Ihren Einkauf und bieten eine große Aus-
wahl an Adventsgestecken in den unterschiedlichsten Ausführungen an.
Selbstverständlich gibt es auch frisches Obst und Gemüse, Wurst- und 
Fleischwaren, Fischspezialitäten sowie Backwaren. Der Markt öffnet 
dienstags und freitags von 8:00 bis 13:00 Uhr seine Pforten. Für Fragen 
rund ums Marktgeschehen ist Ihre Marktmeisterin vor Ort oder unter 
01511/1723326 für Sie erreichbar.
Informieren können Sie sich auch gern im Internet unter www.sonders-
hausen.de oder auf der Facebookseite „Sondershausen MarktNews“. 
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SPORT

Am Montag, dem 26.10.2020 starteten wir in unsere letzte Kurswoche 
für dieses Jahr. Mit 19 motivierten Kids ergab sich für den Inliner- und 
Skateboardkurs ein bunt gemischtes Teilnehmerfeld. Nach einer ge-
meinsamen Kennlernrunde teilten wir die Jungs und Mädels in Gruppen 
ein, um jedem die optimalen Tipps mit auf den Weg geben zu können. 
Am nächsten Tag wurden dann die neu erlernten Sachen vom Vortag 
noch einmal in den Gruppen gefestigt. Bereits nach so kurzer Zeit 
konnte man bei vielen unserer Teilnehmer schon große Fortschritte 
sehen. Anschließend gab es noch Pizza für unsere motivierten Fahrer 
und Fahrerinnen, worüber sich natürlich alle sehr freuten.
Der Mittwoch wurde dann genutzt, um einen kleinen Ausflug durch 
das Hasenholz zu machen. Auf den verschiedensten Untergründen 
übten wir mit den Kids das Fahren und Bremsen außerhalb unserer 
schönen Halle. Dies war natürlich am Anfang eine große Umstellung, 
doch schnell hatte ein jeder den Trick raus. So konnten wir unsere 
Tour fortsetzen. Von der SkateArena bis zur alten Kaufhalle und hinter 

dem HOC entlang ging es für unsere Teilnehmer. Als dann wieder alle 
zum Mittagessen rechtzeitig eintrafen, konnte man anhand der vielen 
strahlenden Gesichter sehen, dass sich der Ausflug gelohnt hatte. 
Am Donnerstag, dem letzten Tag vor unserer Abschlusszeremonie, 
konnten die Kinder ihre besten Tricks einstudieren, welche sie dann 
am Freitag vor ihren Familien voller Stolz zeigen wollten. Hierbei merk-
te man einigen bereits eine kleine Aufregung vor dem großen finalen 
Tag an, doch wir sind uns sicher, dass bei allen die Vorfreude über-
wogen hat. 
24 Stunden später war es dann soweit, und zahlreiche stolze Eltern 
staunten darüber, was ihre Kinder innerhalb weniger Tage gelernt hat-
ten. Die Veranstaltung war wie immer ein voller Erfolg, und zusammen 
ließ man dann den Tag bei einer Bratwurst vom Grill ausklingen. Wir 
bedanken uns auf diesem Wege auch nochmal bei allen Kindern für 
ihr tolles Engagement in dieser Woche und bei den Eltern für ihr Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit. 

Herbstkurs in der SkateArena
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Sportstätten in Sondershausen
und den Ortsteilen

Freianlagen Telefon
Sportzentrum „Am Göldner“, Am Sportzentrum 11 782 094
Sportplatz „Stille Liebe“, Hammatalstraße 56a 757 286
Sportplatz Jecha, An der Wipper 2 703 260
Sportplatz Fasanerie, Hospitalstraße -
Sportplatz Berka, Am Sportplatz 7a -
Sportplatz Großfurra, Unterer Hasselweg       -
Sportplatz Oberspier, Hinter den Feldgärten 15       -
Sportplatz Hohenebra, Bellstedter Weg 12  -
Sportplatz Schernberg, Sondershäuser Straße 11 -
Sportplatz Großberndten, Zur Eisgrube 5b -

Sporthallen Telefon
Dreifelderhalle „Am Rosengarten“, A.-Puschkin-Promenade 22 750 725
Berka, Am Sportplatz 7a -
Großfurra, Mühlgasse 5   -
Oberspier, Otto-Fleischhauer-Straße 12a  -
Schernberg, Eschenweg 18 -
Sporthalle Borntal, Kurt-Hafermalz-Straße 17a -
Bundeswehrsporthalle, Kurt-Hafermalz-Straße 5     5 220

Alle weiteren Sporthallen befinden sich als Schulsporthallen
in der Trägerschaft des Kyffhäuserkreises.

Bäder Telefon
Bergbad „Sonnenblick“, Cannabichstraße 23 782 559
Naturbad „Bebraer Teiche“, Greußener Straße 54  65150
Freibad Großfurra, Mühlgasse 22 603 910
Bundeswehrschwimmhalle, Kurt-Hafermalz-Straße 5 5 220

Sonstige Telefon
Tennisanlage, Wilhelm-Külz-Straße 32a   59 980
Bowling & Kegelcentrum, An der Wipper 9 603 877
Kegelanlage, Güntherstraße 33a -
Schießstand „Heimental“ -
Schießstand Großfurra -
Karate Dojo, Borntalstraße 17a -
Skate Arena, Straße der Freundschaft 15 755 451
Reitanlage Großberndten, Kalte Gasse 8 036330-65500

Verein
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Ballsportverein Eintracht

Behindertensportgemeinschaft

Cliquenunion 96

Fahr- u. Reitverein Schwarzburg

Motorsport-Club Kali Sondershausen

Schutz- u. Gebrauchshundesportverein

Sondershäuser Schützengesellschaft
St. Sebastiansbrüder

Sportfischereiverein

Sportgemeinschaft Empor

Sportverein Einheit

Sportverein Elektro

Sportverein Glückauf

Sportverein Östertal

Sportverein Rot-Weiß

Stockhäuser Schützenverein 1924/1190

Tauchsportclub "Delphin"

Tennisverein "Blau-Weiß"

Thüringer Reit-, Fahr- und Zuchtverein

Wippertaler Drachenflugverein

Wohnsportgemeinschaft Franzberg

BSV Germania Großfurra

Schützengesellschaft Großfurra

Sportgemeinschaft Berka

Volleyballverein Großfurra

Sportschützenverein Oberspier

Schützenverein"Drei Birken" Berka

Sportverein Oberspier

Hainleite Wanderklub

Judosportverein

Schwarzpulver-Schützenverein

Schützenverein “Goldene Zehn”

Team Kyffhäusersparkasse

Fussballsportverein Schernberg e.V.

Karate Kwai Sondershausen e.V.

Reit- und Fahrverein
“Pferdefreunde Straußberg e.V.

Reit- und Fahrverein
“Helbetal”Großberndten e.V.

Sportverein Schwarz-Gelb 49
Immenrode e.V.

Sportverein 90 Hohenebra e.V.

Tischtennisverein Schernberg e.V.

Volleyballverein Jechaburg e.V.

Schernberger Schützenverein 1864 e.V.
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Tischtennisverein Großfurra e.V.
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Familienreitverein
Hainleite/Helbetal e.V.

Sportangebote
Vereine
Ansprechpartner
Sportstätten

SPORTSPORT
IN SONDERSHAUSENIN SONDERSHAUSEN

Ansprechpartner für Sportangelegenheiten 
in der Stadt Sondershausen und

dem Kyffhäuserkreis

Stadtverwaltung Sondershausen Telefon

Fachbereich 3, Kinder, Jugend und Sport
Markt 7, 99706 Sondershausen
Fachbereichsleiterin: Frau Biedermann 622 171
Mitarbeiter Sport:  Herr Rießland 622 562
Fax: 622 175
E-Mail:  sport@sondershausen.de

Landratsamt Kyffhäuserkreis Telefon

Schulverwaltungsamt
Markt 8, 99706 Sondershausen 
Mitarbeiterin Sport:  Frau Bachmann 741 260
Fax: 741 8852
E-Mail:  sport@kyffhaeuser.de

Kyffhäuser-Kreissportbund Telefon

Geschäftsstelle “Am Göldner” 
Am Sportzentrum 11, 99706 Sondershausen
Vereinsberater: Herr Kellner 750 217
Fax: 750 223
E-Mail:  info@ksb-kyffhaeuser.de

Kyffhäuser-Kreissportjugend Telefon

Geschäftsstelle “Am Göldner”
Am Sportzentrum 11, 99706 Sondershausen
Mitarbeiterin:  Frau Backhaus 701 206
Fax: 750 223
E-Mail:  sportjugend@ksb-kyffhaeuser.de

Uhrmachermeister
Spezialist für die Reparatur von Taschen-

uhren und altertümlichen Wanduhren

Sport in Sondershausen
Seit Ende Oktober ist die neue, überarbeite-
te Handreichung „Sport in Sondershausen“ 
bei der Stadtverwaltung Sondershausen er-
hältlich. Die Broschüre bietet, übersichtlich 
aufbereitet, das Breitensportangebot in der 
Musik- und Bergstadt, listet die Sonders-
häuser Sportvereine und deren Ansprech-
partner auf und informiert über Sportstät-
ten und Bäder.

Karate wieder in der
Zwangspause

Leider ist sie wieder da, die Corona-Pande-
mie. Trotz der Thüringer Lockerung, zumindest 
für die Kinder und Jugendlichen, bleiben die 
Turnhallen geschlossen. Die geplanten Weiter-
bildungen und Gürtelprüfungen müssen wohl 
auch ins Wasser fallen, leider. Wie lange die 
Vereine das noch „stemmen“ können, bleibt 
abzuwarten. Wir hoffen, dass Bund, Land und 
Landessportverband die Situation analysieren 
und gezielte Unterstützungsmaßnahmen, vor 
allem für Beitragsausfälle, ermöglichen. Ob 
es Mittel aus einem eventuellen Solidarpakt 
Sport geben wird, bleibt abzuwarten. Wir wer-
den weiterhin alles dafür tun, dass unser Ver-
ein irgendwie über Wasser bleibt. Und wie vor 
einem halben Jahr kann ich nur wieder an alle 
Vereinsmitglieder, Eltern, Helfer usw. appellie-
ren: Steht weiterhin in diesen schwierigen Zei-
ten zu eurem Verein, bleibt ihm treu! (www.
sondershausen-karate.de)
Uwe Pforr

Heidrun Schlegel

PRAXIS
     für Hypnose

Frankenhäuserstr. 50 
99706 Sondershausen

Telefon 03632 - 665249
www.hypnose-sondershausen.de

Bei Interesse rufen Sie mich bitte an.
Gern gebe ich Ihnen weitere
detaillierte Informationen.

Raucherentwöhnung
Gewichtsreduzierung

Lampenfieber
Superlearning

Lernunterstützung
Tiefenentspannung
Wellnesshypnose

Schlafverbesserung
Motivation/Stärkung
Selbstbewusstsein

Rückführung

Theorie in Praxis umsetzen
Derzeit absolviert der 21jährige Frank Gretsch 
in der Sondershäuser SkateArena den Praxis-
betrieb im Rahmen seines dualen Studiums an 
der „iba“ (Internationale Berufsakademie) Er-
furt. Das duale Studium bedeutet für den jun-
gen Sozialpädagogik- und Management-Stu-
denten zwanzig Stunden Studium und zwanzig 
Stunden Praxisbetrieb in der Sondershäuser 
Freizeiteinrichtung. 
Von seinem Studium verspricht sich Frank 
Gretsch, sein gelerntes theoretisches Wissen 
sofort in der Praxis anwenden zu können und 
durch den Austausch mit anderen Studenten, 
kreative Ideen mit in die Praxisstelle zu brin-
gen. Darüber hinaus erhält der Student nach 
eigener Aussage einen vielseitigen Einblick in 
die sozialen Arbeitsbereiche der Stadtverwal-
tung.
Sein Abitur legte der Sondershäuser am Ge-
schwister-Scholl-Gymnasium ab und absolvier-
te bereits seinen Bundesfreiwilligendienst bei 
der Stadtverwaltung und ist seit einem Jahr 
hier aktiv.

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820
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WISSENSWERTES

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

Wissenswertes über Spechte
Lehrreich und lustig 
war der Vortrag von 
Förster Ralf Hubert 
im Verband der Be-
hinderten. Er refe-
rierte zum Thema 
rund um den Possen 
über die Besonder-
heit, die wir hier 
haben, den "Bau-

meister Schwarzspecht". Zu Beginn stellte er 
die verschiedenen Spechtarten, die es bei uns 
gibt vor. Buntspecht, Grauspecht, Grünspecht, 
Mittelspecht, Kleinspecht, Weißrückenspecht, 
Dreizehenspecht. Da konnten wir zum ersten 
Mal staunen. Alle Spechtarten zählen zu den 
geschützten Tierarten.
Die Besonderheiten sind die drei Körpermerk-
male. Das ist einmal der Kopf mit einer Zunge 
die mit einer Lanzenspitze den Wurm aufspie-
ßen kann. Die Krallen sind besonders, zwei 
Krallen sind vorn, mit der dritten Kralle kann 
er sich hinten am Baum halten, und als dreitte 
Besonderheit hat er einen Stützschwanz. Be-
achtlich ist die Schnelligkeit, mit der der Specht 
hämmern kann. Er schafft 40 Schläge in 2-3 
Sekunden. Wir haben mit dem Finger im glei-
chen Zeitraum 6 bis 10mal getippt.
Lebensgrundlage ist der Ameisenhaufen, er 
ist Bad und Küche gleichzeitig. Zum Bau der 
Spechthöhle bis zur Nutzung braucht es drei 
Jahre. Er fängt damit an, um ein Jahr später 
daran weiterzuarbeiten. Im dritten Jahr werden 
darin 3-6 Junge aufgezogen. Beide Elterntei-
le beteiligen sich am Brutgeschehen. In jeder 
Brutsaison hat der Specht eine neue Höhle und 
eine neue "Frau". Nachdem die Jungen nach 
ca. 8 Wochen flügge sind, wird die Höhle von 
Nachnutzern belegt. Diesen Unterschlupf nut-
zen jetzt Insekten wie z.B. Hornissen, Wildbie-
nen. Vögel wie z.B. die Hohltaube. Die Schell-
ente und die Waldohreule fühlen sich auch hier 
wohl und haben eine Überlebenschance.
Abschließend lässt sich sagen, alles was der 
Nationalpark Hainich hat, haben wir hier 
auch und das ist erfreulich. Und wenn uns der 
Förster Ralf Hubert wieder mit einem Vortrag 
über die Tier- und Pflanzenwelt unserer Region 
unser Wissen bereichert, freuen wir uns auch.
Dorothea Kieper

Brustkrebs-
Früherkennungsprogramm

„Mammographie-
Screening“

mit Mammobil wieder
in Sondershausen

Neuer Standplatz:
„Kauflandparkplatz

Frankenhäuser Straße“

Das qualitätsgesicherte Programm zur Früh-
erkennung von Brustkrebs wird allen Frauen 
bundesweit zwischen 50-69 Jahren angebo-
ten. Brustkrebs ist in Deutschland die häu-
figste Krebsart bei Frauen. Mindestens jede 
zehnte Frau erkrankt im Laufe ihres Lebens 
daran, die meisten nach dem 50. Lebensjahr. 

Am Programm teilnehmen können alle Frau-
en zwischen 50 und 69 Jahren, die ihren ers-
ten Wohnsitz in Thüringen gemeldet haben. 
Jede Frau erhält automatisch eine persön-
liche Einladung per Post mit einem Termin-
vorschlag zur Mammographie, einer Rönt-
genuntersuchung der Brust. Die Kosten der 
Untersuchung werden von allen gesetzlichen 
und privaten Krankenkassen übernommen. 

Das Mammographie-Screening ist natürlich 
keine einmalige Aktion. Besonders, wenn 
neben der regelmäßigen Krebsvorsorge beim 
Frauenarzt der zweijährlichen Einladung zum 
Mammographie-Screening gefolgt wird, 
kann Brustkrebs rechtzeitig entdeckt werden.

Das Mammobil steht bis Februar 2020 in 
Sondershausen auf dem Kauflandparkplatz 
Frankenhäuser Straße 1A - D. Es werden 
die Frauen wohnhaft in den Postleitzahlen 
99706 (Sondershausen), 99713 (Ebeleben) 
und 99718 (Greussen) dorthin eingeladen. 

Die Programmverantwortlichen Ärzte des 
Mammographie-Screening Thüringen Nord 
West appellieren an die teilnahmeberechtig-
ten Frauen: „Nehmen Sie an diesem gesetzli-
chen und von allen Krankenkassen finanzier-
ten Brustkrebs-Früherkennungsprogramm 
teil.“
Näheres können Sie unter www.Screening-
Thueringen-NordWest.de erfahren oder un-
ter Tel.: 03643/742800

Das SBZ Kyffhäuserkreis
informiert: 
Was ist eigentlich #BG + und was 
steckt hinter der Zusatzqualifika-
tion Management?
Zu Schuljahresbeginn 20/21 erweiterte das 
SBZ Kyffhäuserkreis im beruflichen Gymnasium 
den Bildungsgang Wirtschaft um die Zusatz-
qualifikation Management. Wir bieten diese 
klassische Schullaufbahn im BG mit einem + 
an, welches für die Zusatzqualifikation Ma-
nagement steht. Damit wollen wir eine noch 
breitere Wahl an Berufswegen für unsere Ab-
iturienten eröffnen. Sie erhalten durch unsere 
Kooperationen mit der Handwerkskammer und 
der Industrie- und Handelskammer vielfältige 
Chancen in der Wirtschaft, ob im Handwerk, 
in der Industrie, dem Handel oder im Dienst-
leistungssektor. Im Mittelpunkt der Zusatz-
qualifikation steht die Erarbeitung ergänzen-
der betriebswirtschaftlicher, kaufmännischer, 
rechtlicher und berufs- und arbeitspädagogi-
scher Kenntnisse. Unterstützt wird diese Zu-
satzqualifikation durch zwei Praktika in den 
Klassenstufen 11 und 12. 

So wird es möglich, neben dem Erwerb der all-
gemeinen Hochschulreife und dem damit ver-
bundenen Studium, auch in eine verkürzte Be-
rufsausbildung einzusteigen, um sich danach 
auf eine verkürzte Meisterausbildung (HWK) 
oder verkürzten Weiterbildung bspw. zum Ge-
prüften Wirtschaftsfachwirt/-in oder Geprüfte. 
Technischer Fachwirt (IHK) vorzubereiten.
Das spart den jungen Absolventen des SBZ 
Kyffhäuserkreis nicht nur Zeit, sondern auch 
Geld.
Informationen dazu erhalten Sie telefonisch 
unter 03632 52290 oder auf unserer Home-
page unter www.sbz-kyffhaeuserkreis.de.
Kommen und besuchen Sie uns am Informa-
tionstag am 30.01.2021 in der Zeit von 10:00 
bis 12:00 Uhr in Sondershausen, Salzstraße 
16. Neben dieser Informationsveranstaltung 
bieten wir ab sofort Beratungsgespräche an. 
Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin. Bei 
allen Veranstaltungen sichern wir Ihnen die 
Umsetzung der jeweils geltenden Hygienebe-
stimmungen im Kampf gegen die Corona-Pan-
demie zu.
Schulleitung



Seite 21Seite 21SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 31    |    Mittwoch, den 25. November 2020    |    Nummer 11

HOC - Hasenholz Östertal-Centrum & Stadtteilbüro

LHZ Firmengruppe Mitte  ■  Mittlere Gasse 1  ■  99718 Großenehrich/Feldengel
Telefon 03636-7590804  ■  Mobil 0179-9718069  ■  hergesell-LHZ@email.de

Leistungsstarke Heiztechnik der Zukunft
Mitglied der LHZ Firmengruppe

• Flächenspeicherheizungen
• Infrarotheizungen
• Elektro-Kamine

Sie haben noch alte Nachtspeicher? Wir haben die Lösung!
Gerne vereinbaren wir mit Ihnen einen Beratungstermin.
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Jugendarbeit

Aus- und Weiterbildung mit
umfangreichem Lehrgangsangebot

Hausnotruf / Suchdienst
Servicenummer  08000 365 000 
Rund um die Uhr in Thüringen 

KatastrophenschutzKatastrophenschutz

Wasserwacht

Blutspende

Seniorenwohnpark, Hospitalstraße 115, 
Sondershausen  Tel:  0 36 32 / 61 70

Seniorentagesstätte, E.-König- Str. 10b
Sondershausen  Tel:  0 36 32 / 54 18 03

Kindertagesstätte in SondershausenKindertagesstätte in Sondershausen
E.- König- Str. 10a     Tel: 0 36 32 / 60 32 58
Kindertagesstätte in Clingen
Schulstraße 8            Tel:  0 36 36 / 70 32 83

Rettungsdienst / Krankentransport
Leitstelle Tel: 03631/19222 oder Notruf 112

Menschlichkeit        
Unparteilichkeit

Neutralität                
Unabhängigkeit

Freiwilligkeit               
Einheit

Universalität   Universalität   

Die sieben Grundsätze
des Deutschen Roten Kreuzes

 

DRK Kyffhäuserkreisverband e.V.
Edmund- König- Str. 10b
99706 Sondershausen 

Tel.  0 36 32 / 54 48 050
Fax: 0 36 32 / 54 48 059
www.drk-kyffhaeuserkreis.dewww.drk-kyffhaeuserkreis.de
amb.pflege@drk-kyffhaeuserkreis.de

Ambulanter
Pflegedienst

Kennen Sie unser Rotes Kreuz 

im Kyffhäuserkreis?

...immer in

guten Händen
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Ambulanter Pflegedienst

DRK Kyffhäuserkreisverband e.V. | Edmund-König-Straße 10b | 99706 Sondershausen 
Tel. 0 36 32 / 54 48 050 | Fax 0 36 32 / 54 48 059 | amb.pflege@drk-kyffhaeuserkreis.de

www.drk-kyffhaeuserkreis.de

Menschlichkeit 
 Unparteilichkeit 
  Neutralität 
   Unabhängigkeit 
    Freiwilligkeit 
     Einheit 
      Universalität 

✚ Jugendarbeit
✚ Aus- und Weiterbildung mit umfangreichem Lehrgangsangebot
✚ Hausnotruf / Suchdienst
 Servicenummer 08000 365 000 - Rund um die Uhr in Thüringen
✚ Katastrophenschutz
✚ Wasserwacht
✚ Blutspende
✚ Seniorenwohnpark, Hospitalstraße 115, Sondershausen, Tel.: 03632 - 6170
✚ Seniorentagesstätte, E.-König-Str. 10b, Sondershausen, Tel.: 03632 - 541803
✚ Kindertagesstätte in Sondershausen, E.-König-Str. 10a, Tel.: 03632 - 603258
✚ Kindertagesstätte in Clingen, Schulstraße 8, Tel.: 03636 - 703283
✚  Rettungsdienst / Krankentransport
 Leitstelle Tel.: 03631 - 19222 oder Notruf 112

✚

Die sieben Grundsätze des Deutschen Roten Kreuzes 
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Ambulanter Pflegedienst 
Vertragspartner aller Krankenkassen

Unsere Dienstleistungen:
✚	 Betreuung und Beratung bei Pflegebedürftigkeit
✚		 Leistungen der Pflegeversicherung / Behandlungspflegen
 (zum Beispiel Injektionen,Verbände, Stomaversorgung, usw.)
✚		 hauswirtschaftliche Versorgung
✚		 Verhinderungspflege
✚		 Organisation von warmen Mahlzeiten und Fußpflege
✚		 Beratung bei Pflegegeldanträgen
✚		 Tag und Nacht erreichbar !

Bei uns sind Sie in guten Händen!
 Sie sind pflegebedürftig oder pflegen einen Angehörigen? Brauchen Sie Hilfe?
 Wir bieten Ihnen zahlreiche Unterstützungsmöglichkeiten an. Fragen Sie!
 Nutzen Sie unsere Erfahrungen! Wir bieten Ihnen verschiedene Möglichkeiten an, um 

trotz Krankheit und Pflegebedürftigkeit eine bestmögliche Lebensqualität zu erreichen.

Wir arbeiten nach den Rot-Kreuz-Grundsätzen
 Unser gut ausgebildetes Personal betreut Menschen jeden Alters, gleich dem 

Grund der Pflegebedürftigkeit, ihrer Erkrankung, ihres Geschlechts, ihres Glaubens, 
ihrer Hautfarbe, ihrer Kultur, ihrer Nationalität oder ihrer politischen Einstellung.

 Wir möchten Ihnen trotz Pflegebedürftigkeit oder Krankheit ein Leben zu Hause in 
Ihrer gewohnten Umgebung ermöglichen.

Beratung
 Wir informieren Sie unverbindlich und kostenfrei. Erfahren Sie, ob und in welchem 

Umfang Ihnen Leistungen der Pflegekasse und Krankenkasse zustehen und welche 
Möglichkeiten sich für eine optimale Pflege bieten. Wir helfen Ihnen bei der Antrag-
stellung.

Pflegeberatungsgespräche
 Wenn Sie Pflegegeld erhalten und von Angehörigen oder Freunden versorgt wer-

den, können wir bei Ihnen den viertel- bzw. halbjährlichen Pflegeeinsatz nach § 37.3 
SGB XI durchführen.

Grundpflege
 Wir helfen Ihnen bei der morgendlichen und abendlichen Toilette, beim Duschen 

und Baden sowie beim An- und Auskleiden.

Behandlungspflege
 Nach Anordnung Ihres Arztes helfen wir z.B. bei Spritzen, Verbänden, Infusionen, 

Blutdruckmessungen, An- und Ausziehen von Kompressionsstrümpfen etc. Die Kos-
ten der Behandlungspflege werden auf Antrag von den Krankenkassen übernommen.
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Aus unseren Kitas

29. und 30.12.2020
 
               in Hohenebra
                       
                   mit Live Musik 

                   vom Piano    

Kosten pro Person: 39,00 €
(ein 3-Gang-Menü inklusive)

-geschlossene Veranstaltung, Zutritt nur mit Eintrittskarte-
           Kartenvorverkauf unter: 01522-3317918

Kleine AuszeitSilvesterabend in Mary´s Bar
Restaurant Hohenebra

Beginn 18.00 Uhr

-geschlossene Veranstaltung, Zutritt nur mit Eintrittskarte und Maske-
Kartenvorverkauf unter: 01522-3317918

Musik mit DJ Patrice S.

Essen und Getränke inklusive

Kosten pro Person: 79,00 €

Auf zwei Rädern durch den Herbst
Im Oktober und November lernten die Kinder der Weltentdeckergruppe 
der evangelischen Kita „Arche Noah“ in Großfurra alles über das Fahrrad.
Die Fahrräder parkten bereits morgens Reihe an Reihe auf dem Außen-
gelände, und die Kinder konnten es kaum erwarten, wann es endlich 
nach draußen ging. 
In Übungen auf dem Kindergartengelände wurde das sichere Fahren 
geübt. Sogar ein kleiner Hindernisparcours für die ganz Mutigen war 
aufgebaut.

Große Pfützen sorgten für den Spaßfaktor zwischendurch - wenn Erzie-
herin Kerstin oder Valeska nass wurden, war die Freude in der Gruppe 
einstimmig groß.
Aber nicht nur die praktischen Fahrradrunden standen auf dem Pro-
gramm, auch anhand von Büchern, Videos, Bildern und Zeitschriften 
wurde alles über das Fahrrad herausgefunden. Es ging ebenso darum, 
die Technik besser zu verstehen. Wir haben dabei festgestellt, dass sich 
Kinder über das Fahrrad dem Thema Technik sehr gut annähern. Im Lau-
fe des Projekts haben die Mädchen und Jungen sich mit den wichtigsten 
Fahrradteilen bekannt gemacht.
Was gehört alles dran an das Rad? Und was muss ich beim Fahren be-
achten? Was passiert, wenn ich ohne einen Fahrradhelm in einen Unfall 
verwickelt werde? Diesen und mehr Fragen ging man bei den Weltent-
deckern auf den Grund. 
Da nicht jedes Kind der Gruppe das eigene Fahrrad mitbringen konnte, 
gab es zwei Räder für die Kita gratis – ein Fahrrad wurde durch eine Er-
zieherin mitgebracht sowie ein weiteres Fahrrad von einer engagierten 
Mutti besorgt – an dieser Stelle noch mal ein herzliches Dankeschön von 
den Kindern und Erzieherinnen.
Wir freuen uns auch weiterhin, bei gutem Wetter mit den Kindern unse-
rer Einrichtung Runden mit dem Fahrrad zu drehen. 

Herbstwoche und Gruselspaß
im Kindergarten „Käferland" 
Gleich zwei Höhepunkte gab 
es im Oktober in unserer Kita 
zu feiern: In der Woche vom 
12. bis 16. Oktober startete 
unsere Mottowoche „Buntes 
Herbsttreiben“. Dafür be-
reiteten die Erzieherinnen 
und Erzieher in den Gruppen 
verschiedene Angebote zum 
Thema „Herbst" vor. Ob Le-
bensraum der Igel, Blätter-
druck, Bastelanregungen oder 
Obst- und Gemüseverkostung, 
hier war für jeden etwas da-
bei. Zum Ende der Woche be-
kam jedes Kind einen Drachen, 
welcher selbstständig gestal-
tet werden konnte. Aufgrund des fehlenden Windes flog leider kein Dra-
chen am Himmel. 
Am letzten Freitag im Oktober konnte man sich dann so richtig gruseln. 
Mit einem liebevoll, durch unsere „Küchenfee“, Frau Henze, zuberei-
teten Frühstück starteten die kleinen Geister, Kürbisse und auch Ge-
spensterkapitäne in den Tag. Danach konnten sie Gespenstergeschich-
ten hören, basteln und den Vormittag bei der „Geisterdisco“ ausklingen 
lassen.
Die Kinder und das Team der Kita „Käferland“

Planplatz 9
99706 Sondershausen
Tel.: 03632 7085-0
E-Mail: info@wbg-wippertal.de

WWW.WBG-WIPPERTAL.DE

WIR ERFÜLLEN
WOHN(T)RÄUME.
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Die Bundeswehr informiert
Die Bundeswehr nutzt den Standortübungsplatz SONDERSHAUSEN in-
tensiv für Ausbildung und Übung. Die Grenzen dieses Standortübungs-
platzes und der Ausbildungsanlagen sind mit Warnungstafeln gekenn-
zeichnet, die die Gebiete deutlich als militärischen Sicherheitsbereich 
ausweisen und darauf hinweisen, dass unbefugtes Betreten verboten 
ist und Zuwiderhandlungen verfolgt werden. Das gilt auch für Straßen/
Wege innerhalb des Standortübungsplatzes.
Es besteht Lebensgefahr!

Schießtermine Standortübungsplatz SONDERSHAUSEN 
Dezember 2020

Die Schießzeiten können sich täglich ändern!

Dienstag 01. Dezember 2020 07:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 02. Dezember 2020 07:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 03. Dezember 2020 07:00 – 16:00 Uhr

Dienstag 08. Dezember 2020 07:00 – 23:00 Uhr
Mittwoch 09. Dezember 2020 07:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 10. Dezember 2020 07:00 – 16:00 Uhr
Freitag 11. Dezember 2020 07:00 – 11:00 Uhr

Montag 14. Dezember 2020 07:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 15. Dezember 2020 07:00 –14:00 Uhr
Mittwoch 16. Dezember 2020 07:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag 17. Dezember 2020 07:00 – 14:00 Uhr
Freitag 18. Dezember 2020 07:00 – 11:00 Uhr

Die Bundeswehr informiert
Die Bundeswehr nutzt den Standortübungsplatz SONDERSHAUSEN in-
tensiv für Ausbildung und Übung. Die Grenzen dieses Standortübungs-
platzes und der Ausbildungsanlagen sind mit Warnungstafeln gekenn-
zeichnet, die die Gebiete deutlich als militärischen Sicherheitsbereich 
ausweisen und darauf hinweisen, dass unbefugtes Betreten verboten 
ist und Zuwiderhandlungen verfolgt werden. Das gilt auch für Straßen/
Wege innerhalb des Standortübungsplatzes.
Es besteht Lebensgefahr!

Übungstermine Standortübungsplatz SONDERSHAUSEN 
Dezember 2020

Die Übungszeiten können sich täglich ändern!

Dienstag 01. Dezember 2020 00:00 – 24:00 Uhr
Mittwoch 02. Dezember 2020 00:00 – 24:00 Uhr
Donnerstag 03. Dezember 2020 00:00 – 24:00 Uhr

Montag 07. Dezember 2020 07:00 – 22:00 Uhr
Dienstag 08. Dezember 2020 07:00 – 22:00 Uhr

Energieberatung trotz Corona-Lockdown
Heizungstausch, Solarstrom, Fördermittel: vor allem bei Hausbesitzern 
gibt es derzeit viel Beratungsbedarf. Trotz des Corona-Lockdowns ist 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale weiterhin für Ratsuchen-
de da – telefonisch, per E-Mail und mit neuen Online-Vorträgen.
Viel zu tun gab es für die Energieberater der Verbraucherzentrale 
Thüringen in den vergangenen Monaten. „Durch das Klima-Paket 
hat sich bei den Fördermitteln viel getan. Auch das neue Gebäude-
energiegesetz bringt zahlreiche Änderungen mit sich. Und auch mit 
dem Thema Heizungstausch müssen sich derzeit viele Hausbesitzer 
auseinandersetzen“, sagt Ramona Ballod, Energiereferentin der Ver-
braucherzentrale Thüringen. 
Zahlreiche Nachfragen gebe es ebenso zu erneuerbaren Energien. 
„Da ist zum einen die Meldepflicht für Photovoltaikanlagen und Bat-
teriespeicher. Zum anderen fragen sich viele Besitzer alter PV-Anla-
gen, welche Optionen sie nach dem Auslaufen der Einspeisevergü-
tung haben“, so Ramona Ballod.
Damit Ratsuchende mit ihren Fragen trotz des Corona-Lockdowns 
nicht allein gelassen werden, hat die Verbraucherzentrale im Novem-
ber auf kontaktlose Beratung umgestellt. Unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 809 802 400 erhalten Verbraucher eine erste Kurz-
beratung, zudem können sie hier einen Termin für eine ausführliche 
Telefonberatung vereinbaren. Alternativ können Fragen auch über ein 
Online-Formular unter https://verbraucherzentrale-energieberatung.
de/beratung/onlineberatung gestellt werden. Die unabhängigen Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale beantworten die Fragen dann per 
E-Mail. Beide Angebote sind kostenfrei. Zudem können Ratsuchende 
weiterhin die Online-Vorträge der Verbraucherzentrale nutzen. 

Inhaber René Bodemann

Tag & Nacht erreichbar www.bestattungsinstitut-bodemann.de
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Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V.

„JuST“ ist weiterhin geöffnet
Im Jugend- und Schülertreff „JuST“ konnten 
Kinder und Jugendliche während der Herbst-
ferien eine Vielzahl von kreativen und aktiven 
Angeboten nutzen, viel erleben und gemeinsam 
Spaß haben. Das Highlight der Ferien war na-
türlich die schaurig schöne Halloweenparty am 
letzten Ferientag. Alle Kinder und Jugendlichen 
haben bei der Vorbereitung geholfen: für die 
Deko wurden Kürbisgesichter geschnitzt und 
angemalt und  gruselige Masken gebastelt. Und 
die Kids haben einen ganz tollen Tanz mit akro-
batischen Elementen selbst einstudiert und den 
Betreuer*innen als Überraschung vorgeführt. 
Auch nach den Herbstferien bleibt der Jugend- 
und Schülertreff weiterhin unter erhöhten Hy-
gienemaßnahmen geöffnet. Die Besucher*in-
nen sollen weiterhin einen Ort haben, der 
ihnen Zuspruch und Unterstützung bietet. Von 
Montag bis Freitag besteht ab 13 Uhr die Mög-
lichkeit, sich mit Freunden zu treffen, unter An-
leitung Hausaufgaben zu machen, zu spielen 
und Angebote wie Musik- und Tanzgruppe zu 
nutzen. Im November und Dezember hat das 
„JuST“ für Jugendliche am Freitag bis 20 Uhr 
geöffnet, Montag bis Donnerstag für alle Be-
sucher*innen bis 18 Uhr. Aufgrund des gelten-
den Hygienekonzeptes muss jedoch um kurze 
vorherige Anmeldung unter 03632 782637 
gebeten werden. 

Wichtelwerkstatt im „JuST“
in der Adventszeit 
Die Weihnachtszeit rückt unaufhaltsam näher. 
Um sich auf diese einzustimmen, findet ab 27. 
November jeden Freitag von 15:00 bis 
16:30 Uhr die Wichtelwerkstatt im JuST statt, 
in der weihnachtliche Dekoartikel, Karten und 
kleine Geschenke für Eltern oder Großeltern, 
wie z. B. eine Backmischung im Glas, gestaltet 
werden können. Gestartet wird am 27.11. mit 
dem „Advents- und Weihnachtslicht“. Nach 
jeder Bastelstunde gibt es leckeren Punsch, der 
selbst zubereitet wurde und die ein oder andere 
kleine süße Überraschung… Auf Grund der gel-
tenden Hygienevorschriften ist allerdings eine 
vorherige Anmeldung 
zur Wichtelwerkstatt, 
gern telefonisch unter 
03632 782637 bei Frau 
Stepan oder Frau Kol-
ditz, erforderlich.  

Krabbelgruppe im „JuST“
Neun kleine Weltentdecker und ihre Mamas 
haben sich nun schon seit Beginn des Ange-
botes am 03.11.2020 in der Krabbelgruppe 
im JuST zusammengefunden. Dienstags von 
10:00 bis 11:30 Uhr sind Mamas und Papas 
mit ihren Babys und Kleinkindern zum Austau-
schen und Krabbeln herzlich eingeladen. 
Das Angebot ist kostenlos und bietet Raum für 
eine ungezwungene Atmosphäre, um Erfah-
rungen auszutauschen und Kontakte zu knüp-
fen. Auch thematische Inputs können gern 
bedarfsgerecht organisiert werden. Bei Fragen 
oder Interesse steht Familienlotsin Nathalie 
Kolditz gern telefonisch unter 0162-1899520 
zur Verfügung.

Weihnachtsbaumverkauf
in Sondershausen

In diesem Jahr findet der Verkauf 
auf dem Wohnmobilstellplatz 

„Zur Windleite“  
(gegenüber Norma) statt.

Frische Weihnachtsbäume 
aus dem Eichsfeld

Öffnungszeiten: 
09.12.2020 - 23.12.2020 

Mo. - Sa. von 9.00 - 18.00 Uhr

„Selberschlagen“ 
am 2./3. und 4. Advent (Samstag 
+ Sonntag) 10.00 bis 16.00 Uhr in 

Bickenriede (Ortsausgang Richtung 
B 247/Lengefelder Warte)

Eine Anlieferung im Umkreis 
von 10 km ist kostenlos möglich.

Klosterstr. 14 • 99976 Anrode
( 036023 / 51487

Nadelgehölze Jakobi
Anbau und Verkauf von

Weihnachtsbäumen

Uhrmachermeister
Spezialist für die Reparatur von Taschen-

uhren und altertümlichen Wanduhren
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Weihnachtspäckchen
für Kinder

Jedes Kind, das ein Weihnachtspäckchen in 
die Arme schließt, soll die Weihnachtsbot-
schaft verstehen.
Deshalb lädt die "Bibel-Mission e.V." ein, 
Päckchen zu packen und zur Sammelstelle 
zu bringen.
Ehrenamtliche bringen sie in zentrale Lager, 
per Lkw kommen sie in die Einsatzländer 
Moldawien, Rumänien, Bulgarien, Weiß-
russland und die Ukraine.
Die Verteil-Teams bereiten ein evangelisti-
sches Weihnachtsprogramm vor. So wollen 
sie nicht nur Güter, sondern auch die frohe 
Botschaft von Weihnachten an Kinder in ar-
men Familien und in Kinderheimen weiter-
geben.
Schenken Sie einem solchen Kind dieses 
Jahr ein Lächeln. Wie? Packen Sie ein Päck-
chen nach ausschließlich folgender Liste, um 
Probleme beim Zoll vorzubeugen:
1 Spielzeug oder Plüschtier (neu), 200g 
Schokolade, 250-300g Süßigkeiten, 300-
400g Plätzchen / Kekse, 800g Schoko-
getränk (Pulver), 400g Schokoaufstrich, 1 
Handtuch (farbig, 100 x 50 cm), 1 Zahn-
pasta, 1 Zahnbürste, Malstifte, 1 Malblock 
(DIN A4).
Bitte KEINE Zusatzartikel beilegen, gut in 
Weihnachts- / Geschenkpapier verpacken 
und kennzeichnen mit "Junge" bzw. "Mäd-
chen" - ein neutral gepacktes muss nicht 
beschriftet werden. Zur Deckung der Trans-
portkosten wird um eine Spende in Höhe 
von 5 € pro Päckchen gebeten.
Die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Sondershausen unterstützt diese Aktion und 
nimmt Pakete noch bis zum 29. November 
2020, jeweils mittwochs 8-12 und 13-18 
Uhr oder sonntags Vormittag am PC-Café 
"Immernett" im Hof der Conrad-Röntgen-
Straße 8 - dankbar zur Weiterleitung ent-
gegen.

Tagesausflug der Sehbehinderten
Jedes Jahr unternimmt unsere Kreisgruppe 
eine Busreise. Diese wurde mehrmals verscho-
ben, nun aber doch noch durchgeführt. Die 
gemeinsame Tagestour fördert die Zusammen-
gehörigkeit in unserem Verein und ist zugleich 
eine kleine Bildungsreise.
Anfang Oktober trafen wir uns am Busbahn-
hof in Sondershausen. Nach kurzer Einweisung 
des Busfahrers von „Salza Tours“ starteten wir 
pünktlich 9 Uhr. Die 24 Personen unserer Grup-
pe hatten in dem großen Bus reichlich Platz. 
So konnte gut 
Abstand gehal-
ten werden. Die 
Fahrt führte uns, 
dank Umleitung, 
durch viele schö-
ne Dörfer und 
Landschaften.
Am Freilichtmu-
seum Hohenfel-
den angekom-
men, wartete schon Frau Voß zu einer Führung 
auf uns. Sie erklärte, wie die alten Häuser aus 
ländlichen Gegenden Thüringens abgebaut 
und hier, wie in einem Puzzle, wiederaufge-
baut wurden. Wenige wurden in einem Stück 
hierher transportiert. So zum Beispiel das Haus 
eines Hirten, welches wir zuerst besichtigten. 
Dessen Familie hatte ein schweres Los, denn 
der Hirte eines Dorfes war kein angesehener 
Mann. Danach gingen wir zu einem Bauern-
haus. Das ist geräumiger und hat zwei Etagen. 
Der angrenzende Stall hatte seine Vorteile im 
Winter und bei den Geburten der Tiere. Neben-
an sahen wir uns eine Scheune mit den prak-
tischen Einbauten und einem Heuboden an. 
Ein weiteres Haus gehörte einem Schmied. Ein 
wichtiger Mann im damaligen Dorf. Viele Werk-
zeuge waren zu sehen und konnten angefasst 
werden. Die Ausführungen über das damalige 
Leben der Dorfbewohner waren interessant. 
Heute stehen hier über 30 Gebäude, alle von 
historischem Wert. Weitere kommen dazu. 
Wir sahen nur einen kleinen Teil davon. Ein 
Grund mehr, hier mal wieder reinzuschau-
en. Das ist von Mai bis Oktober möglich. Die 
Älteren von uns erinnerten sich an die frühe 
Jugend oder Erzählungen ihrer Eltern und 

Blinden- und Sehbehindertenverband Thüringen e. V.
Kreisorganisation Kyffhäuserkreis

Großeltern. Für unsere Kinder und Enkel sind 
es besonders anschauliche Geschichtsstunden. 
Danke an Frau Voß für die lehrreiche Führung.
Um Alles anzusehen, sind einige Stunden nö-
tig. Für eine Stärkung zwischendurch gibt es 
dort einen Imbiss. Zum Freilichtmuseum gehört 
das alte Schulhaus im Ort. Dort ist auch die 
Museumsgaststätte „Einkehr zur alten Pfarre“. 
Dank der Vorbestellung des Essens wurden uns 
die gutschmeckenden Speisen flugs serviert. 
Vielen Dank an das Team um Frau Klinger. So 
konnten wir unsere Reise bald fortsetzen.

Mit dem Bus 
fuhren wir wei-
ter nach Mols-
dorf. Hier gibt 
es ein kleines 
Schloss mit 
einem wunder-
schönen Gar-
ten. Graf G.A. 
von Gotter ließ 
die ehemalige 

Wasserburg zum Lustschloss umbauen. Doch 
nach 14 Jahren musste der verschwenderisch 
lebende Gotter das Schloss verkaufen. Es ging 
an Herzog Friedrich III. von Sachsen-Gotha-Al-
tenburg. Der ließ es in ein Kammergut umwan-
deln. Der ursprüngliche Barockgarten wurde 
später in einen Landschaftspark umgewandelt. 
Das Gebäude selbst bedarf einer Restauration. 
Leider konnten wir die Innenräume wegen der 
Corona-Pandemie nicht mit einer Führung be-
sichtigen. So sahen wir uns die Sonderausstellung 
„Erotika der Lenz ist da“ an, und danach genos-
sen wir die warmen Sonnenstrahlen im Park.
Anschließend brachte uns der Bus „Zur gu-
ten Quelle“, eine Gaststätte in Molsdorf. Hier 
wurde uns Kaffee und selbstgebackener Ku-
chen serviert. Danke an Frau Bosecker, dass 
sie unseren Besuch am Ruhetag ermöglichte. 
Mit vielen Eindrücken und mancher Neuigkeit 
traten wir die Heimreise an. Ein schöner Tag 
ging zu Ende. 
Sehbehinderte oder Blinde, sowie deren An-
gehörige können uns zurzeit nur telefonisch 
unter 036020 73518 oder 03632 50365 er-
reichen. Siehe auch www. bsvt-kyf.de --- Wir 
helfen gern ---
Foto: W. Rasch
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Wichtiger Hinweis. Aufgrund der aktuellen Situation ist die Teilnahme aller 
Angebote, Kurse und Veranstaltungen nur mit Anmeldung und Mund-Nasen-
Bedeckung möglich. Weitere Informationen erhalten Sie unter 03632/700 410.

Mo  
09.30-10.30 Uhr
13.00-16.00 Uhr

Krabbelkäfer I**
Weihnachtswerkstatt**

DI

09.30-10.30 Uhr
09.00-12.00 Uhr
13.00-16.00 Uhr
14.00-15.30 Uhr 
16.00-17.30 Uhr

Krabbelkäfer II**
Kindersachentauschbörse nur mit Termin** 
Weihnachtswerkstatt**
Düne-Zeit**# 
Düne-Zeit**#

MI
09.30-10.30 Uhr
13.00-17.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr

Gesundheitskurs für Senioren**
Kindersachentauschbörse nur mit Termin**
Musikmäuse**

Do
09.30-11.00 Uhr
10.00-12.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr

Düne-Zeit**#
Weihnachtswerkstatt**
Spieletreff für Senioren**

FR
09.30-11.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr 

Freitagsrunde**
Spieletreff für Senioren**

**(nur mit Anmeldung unter 03632/700410)
#Das Angebot Düne-Zeit soll Familien & Senioren ermöglichen, sich in unseren 
Räumlichkeiten treffen (2 Haushalte bis max. 10 Personen). Sollten Sie Interesse 
haben dieses Angebot zu nutzen, melden Sie sich bitte im Düne-Büro.
Die Düne hat vom 21.12.2020 – 10.01.2021 geschlossen. 
Wir wünschen eine schöne Adventszeit.

Besuchen Sie unseren
digitalen Adventskalender
Einer der beliebtesten Bräuche in der Zeit vor 
Weihnachten ist der Adventskalender. 
Er soll das Warten auf den Heiligen Abend 
mit 24 kleinen Freuden versüßen und ist von 
jeher etwas ganz Besonderes für Jung & Alt. 

Wir laden alle Weihnachtsfans recht herz-
lich ein, unseren digitalen Adventskalender 
auf unserer Webseite www.duene-son-
dershausen.de und Facebook >>Frauen- 
und Familienbegegnungsstätte Düne 
e.V.<< zu besuchen. 

Ab dem 1. Dezember öffnet sich täglich 
ein Türchen mit vielen Rezepten, Bastelan-
leitungen, Geschichten rund um die Weih-
nachtszeit, Liedern und stimmungsvollen 
Bildern zur Adventszeit. 

Genießt gemeinsam bewusst, dankbar und 
entspannt eure Weihnachtszeit!

Dieses Angebot ist ein Kooperationsprojekt 
der >>Frauen- und Familienbegeg-
nungsstätte Düne e.V.<< und >>Haus 
der Generationen<< Nordhausen und 
wird unterstützt durch das Landespro-
gramm „Solidarisches Zusammenleben der 
Generationen“.

Am 01. April sind wir mit dem Sondershäuser 
Einkaufsservice gestartet. Aus der Intention 
hilfsbereiter Sondershäuser in einer privaten 
Facebook-Gruppe heraus, übernahmen wir die 
Organisation, stellten Rahmenbedingungen für 
diese Nachbarschaftshilfe und traten als An-
sprechpartner in der Öffentlichkeit auf. 
Gemeinsam mit Euch, haben wir Menschen 
nachbarschaftlich verbunden, um im Notfall zu 

helfen. Dabei ging es um gegenseitige Unter-
stützung wie Einkaufen gehen, Wege erledi-
gen, Tierwohl usw.
Genutzt wurde die Hilfe in den vergangenen 
Wochen von insgesamt 31 Seniorinnen und 
Senioren, Familien oder auch Menschen in 
Quarantäne mit insgesamt 98 Einsätzen. Herz-
lichen Dank an dieser Stelle an die vielen frei-
willigen Helfer. 

Ihr wollt Hilfe anbieten? Ihr braucht Hilfe? 
Dann einfach über den jeweiligen Link regis-
trieren. https://hilfe.duene-sondershausen.de/ 
bzw. unter der Telefonnummer 03632/700410 
(Montag bis Freitag von 9:00 bis 15:00 Uhr).
Herzlichst, das Düne-Team.
Gefördert wird dieses Projekt zudem für einen 
Zeitraum von einem Jahr durch einen Zuschuss 
der „Aktion Mensch“. 

Die Sondershäuser Einkaufshilfe bringt Hilfesuchende und Helfer zusammen
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Geld für soziale Zwecke
Dem Mehrgenerationshaus "Düne" konnte ich aus dem Verkauf ge-
spendeter Bücher im Oktober 150.- Euro übergeben.
Insgesamt konnten aus dem Verkauf bisher 1.500.- Euro für soziale 
Zwecke ausgezahlt werden. Danke an alle Bücherspender und auch 
an die Stadt Sondershausen, die die Räume zur Unterbringung der 
Bücher kostenlos bereitstellt.
Manfred Kucksch

Pflücke deine Advents-Mitmachtüte**
an der Cruciskirche. 
Am 1. Adventssonntag von 14:00 bis 
16:00 Uhr können kleine und gro-
ße Besucher eine Advents-Überra-
schungstüte (**solange der Vorrat 
reicht) pflücken. 
In unseren Tüten findest Du kleine 
Überraschungen, Bastelangebote, 
Geschichten rund um die Advents-
zeit für Kinder von 2 – 10 Jahren. 
Viel Spaß beim Pflücken!
Euer Weihnachts-Düne-Team. 

Erweiterte Öffnungszeiten des
Weltladen Sondershausen im Advent
Um unseren Kunden trotz ausfallender Weihnachtsmärkte einen 
entspannten Einkauf von Weihnachtsdeko, Geschenken und Lecke-
reien zu ermöglichen, hat der Weltladen des Eine Faire Welt e.V. in 
der Burgstraße an den Freitagen im Advent (ab 27.11.) von 10 – 18 
Uhr geöffnet.

Hier finden Sie eine erlesene Auswahl an weihnachtlicher Nasche-
rei, edlen Schokoladensorten, Tee in allen Variationen sowie Kaffee 
aus den unterschiedlichsten Anbauländern. Aber auch Weine, exo-
tische Gewürze, Kunsthandwerk, Schmuck, Tücher, Körbe, Taschen 
und Spielwaren gehören zum Sortiment. Die Lebensmittel stammen 
zum überwiegenden Teil aus zertifiziertem Bio-Anbau. 

Für Unternehmen stellen die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen auch 
gern Präsente nach Ihren Wünschen zusammen. Bitte nehmen Sie 
hierfür rechtzeitig Kontakt auf, da eventuell manche Artikel geson-
dert bestellt werden müssen.

Mit Produkten aus fairem Handel tun Sie nicht nur sich und den 
Beschenkten etwas Gutes, Sie schenken auch den Produzenten und 
ihren Familien ein Stück Lebensqualität! 

Öffnungszeiten im Advent:
Dienstag 10:00-18:00 Uhr und Freitag 10:00 - 18:00 Uhr

Kontakt und weitere Infos:
Eine Faire Welt e.V. Sondershausen
Burgstraße 6
E-Mail: faire-welt-sdh@posteo.de
Telefon: 03632/8287338 (zu den Öffnungszeiten) 

ATTRAKTIV�
VIELSEITIG�
DYNAMISCH.DYNAMISCH.

FORD TOURNEO CUSTOM ACTIVE  
Sitz-Paket 8A (Beifahrer-Einzelsitz), Fahrspur-Assistent mit Müdigkeitswarner und
Fernlicht-Assistent, Ford Navigationssystem inkl. Ford SYNC 3 mit AppLink und 8"-
Multifunktionsdisplay, Park-Pilot-System vorn und hinten (bereits serienmäßig),
Leichtmetallräder 7,0 J x 17 mit 215/60 R17C 109/107T Reifen im Active Design

Bei uns für

€ 33.965,51 netto
1

(€ 39.399,99 brutto)

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Tourneo Custom Active  : 5,7 (innerorts), 5,4 (außerorts), 5,5 (kombiniert);
CO2-Emissionen: 145 g/km (kombiniert).

Nordhäuser Str. 1 a 99706 Sondershausen
Tel.: 03632/7074-0

www.ford-schneider-sondershausen.de

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes.
1Angebot gilt für einen Ford Tourneo Custom Active 320 L1 2,0 l EcoBlue-Mild-Hybrid 96kW (130 PS), Frontantrieb, 6-
Gang-Schaltgetriebe, Euro 6d-ISC-FCM.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden der
Pfarramtsbereiche Sondershausen 
Dezember 2020
Advent und Weihnachten wird dieses Jahr anders. Wir werden am Heiligen Abend 
nicht in die Kirche strömen können. Welche Angebote zu Weihnachten bestehen 
erfahren Sie in der nächsten Ausgabe des Heimatechos am 16. Dezember, in den 
Schaukästen und im Internet unter www.trinitatisgemeinde-sondershausen.de 
oder https://evangelischinsondershausen.jimdofree.com.
Gottesdienste
Um die Hygieneabstände einhalten zu können, finden die Gottesdienste nicht in 
den Gemeinderäumen sondern in den Kirchen statt. Bitte ziehen Sie sich warm an. 
Es ist eine Mund-Nase-Bedeckung notwendig.
Trinitatiskirche	 Gottesdienst	 sonntags 09:30 Uhr 
Stockhausen	 Gottesdienst 	 sonntags 11:00 Uhr
Großfurra	 Gottesdienst 	 sonntags 11:00 Uhr
Immenrode	 Gottesdienst	 So. 13.12. 14:00 Uhr
Himmelsberg	 Gottesdienst	 Sa. 12.12. 17:00 Uhr
Oberspier	 Gottesdienst 	 So. 20.12. 11:00 Uhr
Hohenebra	 Gottesdienst 	 Sa. 12.12. 15:00 Uhr 
Thalebra	 Gottesdienst 	 So. 16.12. 14:00 Uhr
Kirchenmusik
Die beliebten Konzerte in der Adventszeit mussten leider abgesagt werden.
Musikalische Adventsandacht
in der Trinitatiskirche jeden Freitag 11:30 Uhr, (Eintritt frei)
Gruppen und Kreise, Kinder und Jugend
Wegen der erhöhten Corona-Fallzahlen können bis auf weiteres keine Gruppen-
veranstaltungen stattfinden. Unsere gemütlichen Adventsnachmittage müssen 
leider ausfallen. 
Konto des Kirchengemeindeverbandes 
für Spenden und Kirchgeld: DE 39 5206 0410 0108 013 071
bitte Gemeinde und Verwendungszweck angeben, z.B. „Kirchgeld Trinitatis Son-
dershausen“ und Ihren Namen
Kontakt
Gemeindebüro Frau Evelyn Mennekamp, Frau Anne Nebelung
Sprechzeiten: 	 Montag bis Freitag 	 10:00 - 12:00 Uhr
	 Dienstag und Donnerstag	 13:00 - 18:00 Uhr
	 Tel.: 0 36 32 / 78 23 89
Ordinierte Gemeindepädagogin Viktoria Bärwinkel
Gottesackergasse 4, 99706 Sondershausen,
Tel.: 0 36 32 / 78 23 87, Mobil: 01 51 / 40 80 99 76
Unsere Pfarrer und das Büro sind telefonisch und per E-Mail für Sie erreichbar.
Pfarramt I: Sondershausen Oberstadt mit Jechaburg, Stockhausen, Großfurra, 
Schernberg, Himmelsberg, Immenrode, Gundersleben
sondershausen1@suptur-bad-frankenhausen.de
Pfarramt II: Sondershausen Unterstadt mit Bebra, Jecha, Berka, Badra, Oberspier, 
Niederspier, Hohenebra, Thalebra
Pfarrer Karl Weber, Pfarrstraße 3, 99706 Sondershausen, Tel.: 0 36 32 / 78 23 87
Mobil: 01 76 / 30 37 16 23, sondershausen2@suptur-bad-frankenhausen.de
buero-sondershausen1@suptur-bad-frankenhausen.de
Diakonie
Kreisdiakoniestelle, Leitung Frau Melanie Strache
Stiftstraße 5, Bad Frankenhausen, kds@dv-kyffhaeuser.de
Tel.: 03 46 71 / 66 526, Mobil: 01 74 / 34 79 510
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8:00 - 15:00 Uhr
Angebote: Allgemeine Lebensberatung &Vermittlung von Mutter-Kind-Kuren
Familienentlastender Dienst
Frau Jana Zech Pfarrstr. 3, Sondershausen Tel.:036 32 / 66 76 347
Dienstag 8:00- 10:00 Uhr, Donnerstag 15:00- 17:00 Uhr
Ambulanter Hospiz- u. Palliativberatungsdienst Koordinatorin Susanne List 
ständige Rufbereitschaft unter: 01 72 / 3 58 79 68 pro-hospiz@gmx.de 
Suchtberatung
Beraterin K. Tettenborn 
Hauptstraße 39, 99706 Sondershausen, k.tettenborn@dv-kyffhaeuser.de
Tel.: 0 36 32 / 78 26 38, Mobil: 01 74 / 34 79 519, Fax: 0 36 32 / 54 29 42 
Montag: 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag: 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Aussiedlerinitiative Kontakt, Ansprechpartnerin Katharina Weizel 
allgemeine Beratung Donnerstag 17:00 - 20:00 Uhr
Pfarrstr. 3, 99706 Sondershausen, Tel.: 0172 /95 57211, katharw@googlemail.com 
Telefonseelsorge 08 00 / 11 10 111 - Tag & Nacht - gebührenfrei

EINE FAIRE WELT e.V. Burgstraße 6, 99706 Sondershausen,
faire-welt-sdh@posteo.de, Tel.: 0 36 32 / 82 87 338
Weltladen Öffnungszeiten:  Dienstag 10:00-18:00 Uhr, Donnerstag 14:00-18:00 Uhr 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Jecha/Berka
St. Viti, (Berka), St. Matthäi, (Jecha), Pfarramt: SDH-Jecha, Pfarrer Karl Weber
Dekan-Johnson-Str. 9, 99706 Sondershausen, Telefon 03632-5432427
Wöchentliche Veranstaltungen für Jecha und Berka, Gemeindeveranstaltungen, 
Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Gemeindekreise entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief und öffentlichen Aushängen.
Gottesdienste Jecha-Berka (geplant)
06.12.2020	 2. Advent	 11.00 Uhr, GD Berka
13.12.2020	 3. Advent	 11.00 Uhr, GD Jecha
20.12.2020	 4. Advent	 11.00 Uhr, GD Berka
25.12.2020	 1. Weihnachtstag	 09.30 Uhr, GD Jecha
31.12.2020	 Altjahresabend/Silvester	 17.00 Uhr, GD Berka
Katholische St. Elisabeth Gemeinde
Richard-Wagner-Str. 1, 99706 Sondershausen, Tel. 03632/543238, Fax: 5429960 
Pfarrer Günter Albrecht	 Telefon:	 03632/543238 
Pfarrbüro	 Telefon:	 03632/788001  
Die Katholische Kirchgemeinde Sondershausen und die bisherigen Filialen Bad 
Frankenhausen und Greußen sind im Internet präsent. 
Herzlich Willkommen auf der Homepage: www.st-elisabeth-sondershausen.de 
Wichtiger Hinweis!
Seit 01. August wird Pfarrei St.Elisabeth Sondershausen seelsorgerisch 
vom Pfarrteam aus Nordhausen mitbetreut. 01. Januar 2021 wird sie 
dann Teil der Domgemeinde zum Heiligen Kreuz Nordhausen. 
Katholisches Pfarramt Domstraße 5, 99734 Nordhausen -T: 03631/902345
Pfarradministrator für Sondershausen:
Pfarrer Steffen Riechelmann - T: 03631/902345
Kooperator: Pfarrer Günter Albrecht, Sondershausen - T: 03632/543238
Kooperator: Pfarrer Hermann-Josef Seideneck, Bleicherode - T: 036338/482618
Gemeindereferentin: Barbara Jelich, Nordhausen - T: 03631/4659829
Ein  „Dombote“ aus Nordhausen liegt am Eingang der Kirche aus.
Bitte beachten Sie aktuellen Hinweise zum  Corona - Virus! 
Die SONNTAGSGOTTESDIENSTE in der Pfarrei Sondershausen sind: 
In der Pfarrei Sondershausen und den Nachbargemeinden sind:
Samstag 	 18:00 Uhr 	 Sonntag-Vorabendmesse in Sondershausen
Sonntag 	 08:30 Uhr 	 Hl. Messe in Greußen
	 10:30 Uhr	 Hochamt in Sondershausen
	 10:30 Uhr	 Hochamt im Dom Nordhausen
Die WERKTAGSGOTTESDIENSTE sind in der Regel:
Mittwoch 	 18:00 Uhr 	 Abendmesse in Sondershausen	
Die WERKTAGSGOTTESDIENSTE feiern wir als Roratemesse:
Hl. Messen im Kerzenschein: 
Mittwoch	 02.12.	 06:00 Uhr  Roratemesse
Mittwoch	 09.12.	 18:00 Uhr  Abendliche Roratemesse
Mittwoch	 16.12.	 06:00 Uhr  Roratemesse
Besondere Gottesdienste im Advent
Sonntag	 29.11.20	 10:30 Uhr	 Hochamt mit Segnung des Adventskranzes
Sonntag        	06.12.20	 10:30 Uhr	 Hochamt – St. Nikolaus kommt  
Feier der Versöhnung, Hl. Beichte:	   
Termine werden noch bekanntgegeben  
Unsere WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE 
24. Dezember	 Heiligabend
KRIPPENFEIER Zeit und Ort werden ggf. noch bekanntgeben
21:30 Uhr	 Musikalische Einstimmung
22:00 Uhr	 Feierliche CHRISTMETTE
25. Dezember	 1.Weihnachtstag
09:00 Uhr	 Hl. Messe 
10:30 Uhr	 FESTHOCHAMT 
26. Dezember	 2.Weihnachstag 
09:00 Uhr	 Hl. Messe 
10:30 Uhr	 HOCHAMT 
27. Dezember 	 Fest der Hl. Familie
09:00 Uhr	 Hl. Messe 
10:30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Kindersegnung und Gang zur Krippe 
31. Dezember	 Silvester
17:00 Uhr 	 Jahresschlussandacht  mit Sakramentalem Segen 
21:45 Uhr	 Gebet in der Kirche und SILVESTERLÄUTEN
01. Januar 	 Neujahr 2021
10:30 Uhr	 HOCHAMT zum Neuen Jahr
Alles Weitere entnehmen Sie dem Pfarrbrief „Weihnachten 2020“
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Hinweise finden Sie ebenso im Schaukasten vor der Kirche. 
Gemeindegruppen
Momentan finden – aufgrund der Corona-Bestimmungen – bis auf 
Weiteres keine Veranstaltungen der Gruppen im Gemeindehaus statt.
Das betrifft den Religions- und  Erstkommunionunterricht, die Ministranten und 
die  LIMA – Gruppe in Sondershausen.
Änderungen und Ergänzungen  vorbehalten

Evang. Freikirchliche Gemeinde Sondershausen
Im PC-Café „Immernett“ bieten wir kostenfrei Kaffee und Kuchen,
X- Box- und PC-Nutzung, sowie Internet- Zugang an.
Kaffee, Kuchen oder Tee / E- Mails, Surfen am PC / Spielen, Spaß, Zusammen-
sein / kostenlos für Groß und Klein / Treffen, Reden, Internet- / das ist Café 
„Immernett“.
Das Café wird jeweils mittwochs von 15:00-19:00 Uhr geöffnet.
Der Eingang ist über den Hof ausgeschildert.
Sonntag	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde) anschl., 		
		  an jedem Sonntag im Monat Kirchkaffee
Donnerstag	 18:00 Uhr	 14-täglich Bibelstunde
		  in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
		  in Sondershausen, Conrad-Röntgen-Straße 8.

Weihnachten in der katholischen Kirchengemeinde St. Elisabeth Sondershausen  
Gott wird Mensch unter uns. Gerade in diesem Jahr will er uns zeigen, dass er uns nicht allein lässt. Er 
kommt zu jedem von uns - egal ob wir zu fünft in einer Zweizimmerwohnung leben, als Eltern im Homeoffice 
„nebenbei“ die Kinder betreuen, kürzlich unsere Arbeit verloren haben, ob uns unsere Zukunftsängste  
lähmen, ob wir gerade unsere beste Freundin mit dem Coronavirus angesteckt haben oder selbst unter 
Spätfolgen leiden, egal, ob wir als Lehrer jeden Tag unser bestes für die Kinder geben, zu den  
wirtschaftlichen Gewinnern der Krise zählen oder ob uns im Alter die angeordnete Einsamkeit fast bricht. 
ER lässt uns nicht allein. Weihnachten ist das Fest der Liebe, das Fest der Nähe und das Fest der Hoffnung.
 
Um möglichst allen, die Weihnachten zum Gottesdienst kommen  
wollen, dies zu ermöglichen, werden mehrere Gottesdienste angeboten:
 
 Kinder-Krippenandacht 24.12. 15 Uhr & 16 Uhr
 Christmette 24.12. 22 Uhr
 1. Feiertag 25.12. 9 Uhr & 10:30 Uhr
 2. Feiertag 26.12. 9 Uhr & 10:30 Uhr
 Sonntag 27.12. 10:30 Uhr
 
Für alle genannten Gottesdienste ist eine Anmeldung zwingend notwendig.  
Bitte melden Sie sich ab Montag (30.11.) – Mittwoch (02.12.) von 17 – 19 Uhr, 
Donnerstag (03.12.) von 15 - 17 Uhr unter 03631 - 90 23 54 oder 03631 - 46 59 82 6 an.
 
Zu unserem gegenseitigen Schutz und zur Eindämmung der Ausbreitung des  
SARS-CoV2-Virus sind folgende Regeln beim Gottesdienstbesuch zu beachten:
 - bitte halten Sie Abstand von 1,5 m in alle Richtungen  
  (jede zweite Bankreihe ist gesperrt, innerhalb einer Bank sind entweder eine Familie oder zwei  
  Personen aus je einem Haushalt erlaubt)
 - bitte tragen Sie während des gesamten Gottesdienstes eine Mund-Nase-Bedeckung
 - bitte denken Sie daran, dass derzeit in unserer Kirche nicht gesungen wird
 - bitte achten Sie darauf, dass es vor der Kirche zu keinen Ansammlungen kommt 
 
Da die Entwicklung der Pandemie-Situation bis Weihnachten noch nicht  
abzusehen ist, beachten Sie bitte eventuelle kurzfristige Veröffentlichungen. 

 Weitere katholische Gottesdienste in der Nähe sowie kurzfristige Aktualisierungen für die  
 Termine in Sondershausen finden Sie auch unter www.heiligeskreuz-nordhausen.de
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www.apotheke-sondershausen.de

Frankenhäuser Str. 1a-c (Kaufland)
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 770030
Mail info@apotheke-sondershausen.de

Gartenstraße 28
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 66910
Mail info@apotheke-sondershausen.de

**  unverbindliche Preisempfehlung laut Lauer - Liste

Wir sind für Sie da:

• vor Ort in unseren Apotheken 

• am Telefon

• mit unserem Lieferdienst

• mit App Bestellmöglichkeit:

 deine Apotheke

• mit guten Preisen

• mit bestem Service

• mit uns Punkte sammeln

 bei PAYBACK

• mit einem Lächeln!

&

Gern verpacken wir
auch ein individuelles 
Präsent nach Ihren
Wünschen.

15,99 €

medipharma cosmetics
Hyaluron ACTIVE DUO 
MEN
100 ml Duschgel +
50 ml Feuchtigkeitspflege

3,99 €

t by tetesept
HALLO Herzenswärme 
200 ml
Duschgel

5,99 €

ALPEN Schlaf
Heilkräuterkissen 
Mit Naturheilkräutern 
gefüllt, befreit die Atem-
wege und erleichtert den 
Schlaf

0,99 €

t by tetesept
GINGER BREAD man 
40 ml für ein
Schaumbad

Artischocken Elixier
Kloster Apotheken-Digestiv
50 ml
   
500 ml

5,49 €
30,49 €

Ginseng Elixier
50 ml 5,99 €

Glühweinkräuter Elixier
Gewürzlikör-Mazerat
erlesener Winterkräuter
50 ml
   
500 ml

5,49 €
30,49 €

Gutschein
Apothekengutschein oder

Kosmetikgutscheine
nach Ihren Wünschen


